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Birgit Kessler . Andrea Euteneuer

Anerkannter Palliativ-Pflegedienst  

25 Jahre

Birgit Kessler . Andrea Euteneuer

Gute Aussichten
für Ihre berufl iche
Verbesserung!

Zur Unterstützung 
unseres Leitungsteams
suchen wir ab sofort 
qualifi zierte MitarbeiterInnen:
 
1 Teamleitung
1 Qualitätsbeauftragte(n)
1 Kauffrau/mann im
   Gesundheitswesen
1 Hygienebeauftragte(n)

Kommen Sie auf
Ihre Karriereleiter und 
bereichern Sie unser
Team!

Auf ein baldiges Kennenlernen 
freuen sich
Birgit Kessler &
Andrea Euteneuer

Ihre Bewerbung, gerne auch per 
E-Mail, richten Sie bitte an:

info@die-pfl ege.com

info@die-pfl ege.com   

Aufstiegschancen

Wenn ich 

groß bin, will ich auch 

zur Pfl ege!



Andrea Rayers
vom MM-Team 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns
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beim Interview für unsere Titelgeschichte habe ich mich ein wenig ge-
fühlt wie in meiner Jugend: Ich war wieder 15 Jahre alt und saß mit mei-
ner Klarinette im Jugendorchester. Deshalb war es besonders spannend 
für mich, was Musikschulleiter Georg Kresimon zu erzählen hatte: was 
nämlich heute anders ist als früher, wenn Kinder ein Instrument lernen 
(Seite 14). 

Überhaupt ist diese Ausgabe unseres Moerser Monats eine sehr persön-
liche. Mein Kollege Stefan Brunn beispielsweise war mit Frau und Kind 
beim Zirkus Flic-Flac in Mönchengladbach, um Ihnen aus erster Hand 
berichten zu können, auf was Sie sich vom 7. bis 17. Juni freuen können 
(Seite 20). 

Wir wünschen Ihnen einen Juni, in dem der Himmel für Sie voller Geigen 
hängt!

Neustraße 6-8 • 47441 Moers • Tel. 02841-908110 • info@zahnheilkunde-heugel.de 

ÄSTHETIK

ZAHNMEDIZINISCHE 
PROPHYLAXE

PARODONTOLOGIE

PROTHETIK/ ZAHNERSATZ

ENDODONTOLOGIE

IHRE PRAXIS FÜR 
ZAHNHEILKUNDE 

IN MOERS

www.zahnheilkunde-heugel.de

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 

Montag, Dienstag u. Donnerstag
08:00 - 13:00 u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch  08:00 - 13:00 Uhr

Freitag  08:00 - 16:00 Uhr

Abendsprechzeiten nach Vereinbarung
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Rheinberger Straße 15 | 47441 Moers
Telefon 0 28 41 - 2 66 90
info@agenturberns.de
www.agentur-berns.de
www.facebook.com/Agenturberns

Aus Idee wird Form
agenturberns

22 Bauwerke geben einer Stadt ihr Profil. 
In unserer Serie äußern sich zwei hiesige 
Architekten zum Café Mehrhoff an der 
Neustraße.

26 Ein Rezept für ein Auberginen-Gericht 
hat uns Malte Bruins, Geschäftsführer 
des Restaurants „Mamma’s Simple Food“, 
verraten. 

EiNFaCH LECKEr

StadtaNSiCHtEN  
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Rheinberger Straße 15 | 47441 Moers
Telefon 0 28 41 - 2 66 90
info@agenturberns.de
www.agentur-berns.de
www.facebook.com/Agenturberns

Aus Idee wird Form
agenturberns

33 Seifenkistenrennen, Scherpenberger 
Wappenfest und Streetfood-Music-
Festival – im Juni geht’s in Moers nach 
draußen! 

45 Doris Zimmermann ist unsere neue 
Freundin im Poesiealbum. Sie ist die 
Leiterin der Kita Lockertstraße. In ihrer 
Freizeit geht sie gern auf Kreuzfahrten.

14 Die Musikschule feiert in 
diesem Jahr ihr 50-jähriges 
Bestehen. Leiter Georg Kresimon 
erklärt im MM-Interview mit 
Andrea Rayers, wieso heutzutage 
auch moderne Lieder gespielt 
werden und was sich über die 
Jahre sonst noch verändert hat.

tErmiNE daS BiN iCH! ruBriKEN

6-11 MOSAIK

12-13 MOERS IN ZAHLEN

26-27  EINFACH LECKER

28-29 RATGEBER

30-31 UNTERHALTUNG

32 EXPO

33-43  VERANSTALTUNGSKALENDER

42 IMPRESSUM

44  APOTHEKENNOTDIENSTE

titELtHEma  

Fo
to

: B
er

ns

Fo
to

: B
ru

nn



RECHTSANWALT

Ulrich Bäumken

  Eherecht
  Familienrecht
  Erbrecht
  Vertragsrecht

Bürogemeinschaft Bäumken · Hofmann · Brückner

Haagstr. 5 (neben dem Amtsgericht)
47441 Moers
Telefon: 0 28 41 - 16 888
www.baeumken-partner.de

30 JAHRE
1987 - 2017

Neu im Stadtarchiv
Frischer Wind im Stadtarchiv: Daniela Gillner 
(Foto) heißt die neue Leiterin. Sie folgt Chris-
toph Spilling nach, der schon vor einigen 
Monaten zum Stadtarchiv in Oberhausen ge-
wechselt war. Daniela Gillner war zuletzt im 
Kreisarchiv in der Kempener Burg beschäftigt. 
Studiert hat die 36-jährige Mutter von zwei 
Kindern in Duisburg und Nimwegen: Mittelal-
terliche Geschichte, Niederländische Studien 
und Anglistik. Seit 2014 wohnt die gebürtige Wat-
tenscheiderin bereits in Asberg. Bei ihrer Vorstellung als neue Chefin zeigte sie sich sehr angetan vom Zustand 
des Archivs im Untergeschoss des Bildungszentrums an der Wilhelm-Schroeder-Straße: „Die Rahmenbedingungen 
stimmen hier zu 100 Prozent.“ Vor allem, betont Gillner, seien ausreichend Zuwachsflächen vorhanden. Diese will 
sie zunehmend mit Archivgut füllen. Dabei gehe es ihr vor allem darum, in der Verwaltung um Dokumente zu wer-
ben. Auf ihr Archiv kommen in den nächsten Jahren aber auch viele andere Aufgaben zu: So müssen zum Beispiel 
etliche Bestände digitalisiert werden. Gillner nennt an erster Stelle Plakate und Karten, aber auch die Fotobestände 
stehen auf ihrem Plan. „Es geht mir darum, unsere Dienstleistungen zu verbessern, auch benutzerfreundlicher zu 
werden und die Bildungsarbeit zu verstärken.“ Insgesamt will sie das Stadtarchiv öffentlich sichtbarer machen: „Die 
Leute sollen wissen, dass sie bei uns auch etwas über ihre eigene Familie finden.“
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Los geht’s!
Durch den Freizeitpark jagen können Interessierte am 
Sonntag, 10. Juni, von 10.30 Uhr bis 18 Uhr beim 5. Moer-
ser Seifenkistenrennen. Gestartet wird in den Disziplinen 
„Moerser Speed-Cup“ und „Sparkassen Fun-Cup“. Während 
beim Zeitfahren („Moerser Speed-Cup“) die Altersgruppe 
enger gefasst ist (8 bis 18 Jahre), gibt es beim „Sparkassen 
Fun-Cup“ nur ein Mindestalter (8 Jahre). Mitmachen kön-
nen Schulen, Einrichtungen, Privatpersonen, Vereine oder 
Azubis in Unternehmen. Organisiert wird die Veranstaltung 
im Freizeitpark vom Kinder- und Jugendbüro der Stadt. 
Mehr Infos: www.moers.de.
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Essen und feiern am Niederrhein

Eyller Straße 75 • 47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)
  0 28 45 / 9 37 93  •  www.landschaenke.de

Mi - Fr ab 16.00 Uhr, Sa - So ab 11.00 Uhr
Sonntag durchgehend Küche

Gesellschaftsräume bis 180 Personen

JUNI:

Vorschau Juli: 

150 JAHRE
LANDSCHÄNKE 
ZUR GRENZE

Am letzten Wochenende 
im Juli feiern wir 150 Jahre 
Landschänke zur Grenze 

mit einer großen Jubiläums party am 
Samstag, 27. Juli und einem Familientag 

am Sonntag, 28. Juli. Alle Infos gibt es 
unter www.landschaenke.de.

LECKERE 
KLEINIGKEITEN

In unserem Biergarten bieten 
wir Ihnen täglich eine reichhaltige 

Auswahl an Flammkuchen, 
verschiedenen Salaten 
und kleinen Speisen an.

Auswahl an Flammkuchen, 
verschiedenen Salaten 

Nachts wird’s bunt
Bei der Extraschicht – der Nacht der Industriekultur – sind 
auch in diesem Jahr die Maschinenhalle Pattberg und das 
Industriedenkmal Rheinpreußen Schacht IV (Foto) mit von 
der Partie. Durchs Industriedenkmal Rheinpreußen führen 
ab 18 Uhr ehemalige Bergleute, um 22.30 Uhr spielt der 
Knappenchor Rheinland ein Kerzenkonzert; ab 23 Uhr wer-
den das Fördergerüst, die Fördermaschine und die Förder-
maschinenhalle illuminiert. Um 23.15 Uhr startet dann ein 
Feuerwerk am Förderturm. Darüber hinaus sind an diesem 
Abend unter anderem noch das Schlosstheater und der 
Frauenchor „Witches of Pitches“ mit von der Partie. Ein Ein-
zelticket für den Schacht IV kostet beim Grafschafter Muse-
ums- und Geschichtsverein 12 Euro. In der Maschinenhalle 
Pattberg geht‘s ebenfalls um 18 Uhr los: Dort erwecken lo-
kale Künstler und Chöre wie die „Joyful Voices Moers“ und 
der „Bahnhofschor“ die Maschinenhalle zum Leben. Außer-
dem werden um 18.30 Uhr, 19.30 Uhr und 20.30 Uhr Füh-
rungen angeboten. Das Gesamtticket für die Extraschicht, 
mit dem man auch alle weiteren Spielorte in ganz NRW 
besuchen kann, kostet 20 Euro – damit kann man auch mit 
Bus und Bahn fahren. Tickets können bestellt werden unter:  
www.extraschicht.de. Dort gibt es Programminfos sowie 
auch Infos zu den weiteren Spielorten.

7

moSaiK



Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Christian N. Meyer
Fachanwalt für

ERBRECHT
STEUERRECHT
ARBEITSRECHT

Angela Meyer
Fachanwältin für

ERBRECHT
FAMILIENRECHT

 *FOCUS Spezial 11/2013

Christian N. Meyer

25 Jahre Erfahrung imArbeitsrecht

Christian N. Meyer Angela MeyerChristian N. Meyer

Ausgezeichnet in der

FOCUS Anwaltsliste*

TOP-Fachanwältin für Erbrecht

rikscha-Piloten gesucht!
Wer hat Lust, ehrenamtlich ältere Menschen mit 
einer Rikscha durch Moers zu fahren? Der SCI:Moers 
sucht Mitstreiter für eine soziale Idee: Alten- und Pfle-
geheimbewohner ein bisschen herumzukutschieren 
– durch die Stadt, durchs Grüne, zu alten Wirkungs-
stätten oder einfach nur, um mal wieder den Wind in 
den Haaren zu spüren. Ein wichtiger Aspekt ist, dass 
die Piloten mit den älteren Menschen ins Gespräch 
kommen. „Die Idee stammt vom Weltverband ,Ra-
deln ohne Alter‘, und wir fanden sie so gut, dass wir 
uns in Dänemark so eine Rikscha haben anfertigen 
lassen“, erklärt SCI-Chef Karl-Heinz Theußen. Die elek-
trogetriebene Rikscha ist wie ein Lastenfahrrad auf-
gebaut, mit Platz für zwei Personen vorne (siehe Bild).  
6.300 Euro hat der SCI in das Gefährt investiert. Selbst 
buchen können Heimbewohner die Rikschas jedoch 
nicht, nur über Heime, die mitmachen. Ein Probelauf 
mit dem Rudolf-Schloer-Stift sei auf sehr positive Re-
sonanz gestoßen, sagte dessen Leiter Thorsten Krü-
ger bei der Vorstellung der Idee. Interessierte Piloten 
erhalten übrigens vor ihrer ersten Fahrt auch eine 
Einweisung – vom Fahrrad-Enthusiasten Volker Vorlän-
der, dem langjährigen Vorsitzenden des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs in Moers. Weitere Infos über 
den SCI,  9578-0.
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ihr 29. Dorffest feiern die Repelener Ende Juni. Damit die 
Besucher viel geboten bekommen, haben ehrenamtliche 
Helfer wieder ein buntes Programm auf die Beine gestellt. 
Los geht’s am Freitag, 29. Juni, 19 Uhr, mit einem Live-Krimi-
Hörspiel in der Dorfkirche. Die offizielle Eröffnung durch 
den Bürgermeister erfolgt um 20.15 Uhr. Danach spielt ab  
20.30 Uhr die Band „Zauberhaft“ aus Aachen Schlager. Auch 
am Samstag geht es musikalisch weiter: Ab 15 Uhr singt die 
„Dame Zlatkov“. Außerdem gibt es ein Unterhaltungspro-
gramm und Kinderanimation. Ab 19.30 Uhr spielt die Band 
„Go Live“. Am Sonntag wird ab 10 Uhr zunächst ein Gottes-
dienst vor der Dorfkirche gefeiert, bevor ab 15 Uhr das „Duo 
Markus & Heiko“ für Stimmung sorgt. 
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Was wird aus  
der Haagstraße?
Ein Kreativzentrum (siehe Entwurf), ein Knast-
Hotel, ein Höfe-Stadtteil und ein sogenanntes 
Boardinghouse, also Wohnen auf Zeit im ehema-
ligen Hafthaus – das sind die Ideen zum Quartier 
Haagstraße, die Experten von vier Planungsbüros 
in einem sogenannten Werkstattverfahren ent-
wickelt haben. In einem Bürgerforum Anfang 
April kamen auch die Moerser zu Wort. Wer kei-
ne Gelegenheit zur Teilnahme hatte, kann sich 
die Entwürfe jetzt unter www.moers.de/de/
stadtentwicklung/werkstattverfahren-quartier-
haagstrasse/ ansehen. Jetzt haben die Archi-
tekten noch die Gelegenheit, die Anmerkungen 
der Moerser umzusetzen und diese Entwürfe 
dementsprechend zu verbessern. Ein Fachgremium entscheidet dann am 28. Juni in einer nichtöffent-
lichen Sitzung, welches Konzept das beste ist. Erst danach werden die überarbeiteten Pläne der Öffentlichkeit 
gezeigt; voraussichtlich ab Mitte Juli werden die Pläne auf der Internetseite der Stadt zu sehen sein. Angestoßen 
wurde das Projekt aufgrund der geplanten Umbrüche im Quartier. Die evangelische Kirchengemeinde möchte 
unter anderem ihre Grundstücke mitsamt des denkmalgeschützten Gerhard-Tersteegen-Hauses verkaufen.
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Fingerfood vom Feinsten
Obst mit nutella, Hähnchen auf jamaikanische Art oder 
frittierte Pizza – wer exotische und ausgefallene Speisen 
mag, wird vom 8. bis 10. Juni am Kastellplatz fündig. Dort 
findet dann das erste Street-Food- und Music-Festival statt. 
Besucht werden kann das Festival, bei dem Interessierte an 
rund 20 Foodtrucks Essen bestellen können, am Freitag 
von 16 bis 24 Uhr, am Samstag von 12 bis 24 Uhr und am 
Sonntag von 12 bis 18 Uhr. Veranstaltet wird das Festival 
von der „Just Festivals GmbH“ aus Dortmund, die auch 
schon für „Moers karibisch“ verantwortlich zeichnete. 
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macbeth für anfänger 
So wie unsere Überschrift lautet der Titel eines von vie-
len Theaterstücken bei den diesjährigen Penguin’s Days. 
Zu sehen ist die Aufführung der „Thalias Kompagnons“ aus 
Nürnberg am Donnerstag (21. Juni, 19.30 Uhr) im Schloss-
theater. Tags darauf (22. Juni, 9 und 12 Uhr) spielt das „Köl-
nerKünstlerTheater“ das Stück „Das Mädchen mit der roten 

Kappe“ in der Geschwister-
Scholl-Gesamtschule. Das 
Stück für Kinder ab 10 er-
zählt die Geschichte einer 
Hutmacherfamilie in den 
1930iger Jahren, die zu-
nehmend von den Nazis 
bedroht wird, weil die Mut-
ter jüdischen Glaubens ist. 
Im Rahmen der Penguin’s 
Days führt das Moerser 
Schlosstheater zum letzten 
Mal in dieser Spielzeit sei-
nen „Ring“ auf: „Rheingold 
im Königsee“. Für dieses 
Stück hat das Schloss- 
theater die Nibelungen-
sage in die Grafenstadt 

verlegt: Götter, Zwerge, Riesen, Bauunternehmer und an-
dere kämpfen im Wallzentrum ums Gold, und zwar am 
Sonntag, 24. Juni, ab 18 Uhr. Mehr Infos – auch zu weiteren 
Stücken, die bei den Penguin’s Days gezeigt werden, unter:  
www.schlosstheater-moers.de.

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea niephaus 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de
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Kunst erwandern
Fünf Repelener Künstler vom „Kunstpfad Moers“ laden 
Interessierte ein, ihre Ateliers, Galerien und Gärten in der 
Nähe des Jungbornparks zu besuchen. Dort zeigen sie am 
Wochenende des 9. und 10. Juni Skulpturen, Bilder, Objekte 
und Fotos. Die Ateliers und Gärten sind auf einem kleinen 
Rundweg – dem sogenannten Kunstpfad – zu Fuß oder 
per Rad gut erreichbar. Zudem sind ausreichend Parkplät-
ze vorhanden. Folgende Ateliers/Künstler sind dabei: Braß/
Epding/Lusch/Soremsky/Vogelsberger (Am Jungbornpark 
189); Epding und Lusch (Am Jungbornpark 204) und Braß 
und Soremski (Felkestraße 21). Geöffnet sind die Ateliers 
am Samstag von 14 bis 18 Uhr sowie am Sonntag von  
11 bis 18 Uhr. Den Flyer mit einer kleinen Wegbeschreibung 
und den Adressen kann man sich herunterladen unter:  
www.kunstpfad-moers.de.
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ERÖFFNUNG
07. JULI 2018
Aktuelle Infos unter
www.facebook.com/peschkenhaus

ERÖFFNUNG
07. JULI 201807. JULI 2018
Aktuelle Infos unterAktuelle Infos unter
www.facebook.com/peschkenhaus

ERÖFFNUNG
07. JULI 2018

UNSER 
AUSSTELLUNGS-
HIGHLIGHT
2018

Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

KUNSTVEREIN
PESCHKENHAUS
MOERS E.V.

rudelgucken zur Wm 
Wo kann man die Fußball-WM in Moers in Gemein-
schaft schauen? Wir geben einen kleinen Überblick: 
Das größte Event findet wohl im Enni-Sportpark 
Rheinkamp statt. Dort kann man sich alle Deutsch-
land-Spiele auf LED-Leinwänden beziehungsweise 
über einen Beamer ansehen – bei gutem Wetter 
auf der Terrasse in der Park-Lounge, bei schlechtem 
Wetter in der Mehrzweckhalle. Der Eintritt zu den 
Veranstaltungen ist frei. „Wir hoffen, dass wir die 
Kosten übers Catering decken“, so Michael Birr von der Event Service Niederrhein .  
Es gibt Gegrilltes, aber auch Vegetarisches – und natürlich Bier vom Fass. Rund 600 Fußball-Fans können zum Rudelgucken 
im Enni-Sportpark zusammenkommen. Karten dafür braucht man nicht. Aber es gilt: Wer zuerst kommt, mahlt zuerst. Auch 
im Diebels Live an der Homberger Straße 26 kann man die WM-Spiele sehen, und zwar alle. „WM ist WM“, erklärt Inhaberin 
Corinna Wenders. Im Außenbereich auf der Terrasse können 250 Gäste Fußball gucken, innen passen bis zu 400 Leute hinein. 
Zu sehen sind die Spiele auf einem Bildschirm und auf Extraleinwänden. Wer möchte, kann beim Fußballschauen Barbecue 
essen. In der Bollwerk-Kneipe (Bollwerk 107) werden Spiele mit deutscher Beteiligung ebenfalls zu sehen sein – und zwar 
auf einer 4 mal 6 Meter großen Leinwand in der Halle. Während der Halbzeitpause können die Gäste bei schönem Wetter ein 
kaltes Getränk auf der Terrasse genießen. Der Eintritt ist frei. Fußball gucken kann man auch in der Evangelischen Kirche 
in Scherpenberg. Dort sind die Spiele mit deutscher Beteiligung im Gemeindesaal (Homberger Straße 350) auf einer Groß-
leinwand zu sehen. Ungefähr 200 Leute finden dort Platz. Die Veranstaltung ist kostenlos; Getränke können gekauft werden.
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Siegen86 %

münster81 %

moers66 %

duisburg57 %

münchen51 %

Wie grün ist Moers?
Wie grün sind Deutschlands Großstädte? Das hat die Berliner Morgenpost anhand von 
Satellitenbildern berechnet. In einer Rangliste von 79 aufgeführten Großstädten landet 
Moers auf Platz 53. Bei dem Blick aus dem Weltall kommen 66,2 Prozent von Moers als 
Grünfläche weg. Zur Grünfläche zählen neben öffentlichen Grünflächen auch bepflanzte 
Dächer, Privatgärten, Stadtbäume und begrünte Hinterhöfe – also durchaus nicht nur von 
jedermann nutzbare Grünflächen. Insgesamt sind in Moers rund 40 Quadratkilometer sol-
cher Flächen vorhanden. Wenn man die Grünfläche an der Anzahl der Einwohner misst, 
liegen Salzgitter, Wolfsburg und Hamm auf den ersten drei Plätzen in Deutschland. Moers 
landet dann ziemlich genau in der Mitte: auf Platz 41. Auf jeden Moerser Einwohner kommen  
440 Quadratmeter – ungefähr so viel wie ein Grundstück für ein Einfamilienhaus. 

* Quelle: https://bit.ly/2qSE8Ko
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FEiEr  Vor 50 Jahren ging die Musikschule aus privater Hand in städti-
sche Trägerschaft über. Musikschul-Leiter Georg Kresimon erklärt im 
Interview, wie sich Schüler und Unterricht seitdem verändert haben. 
Von Andrea Rayers

„Ed Sheeran ist  
nun mal nicht Mozart“

Herr Kresimon, möchten heute noch 
viele Kinder Oboe lernen oder müssen 
es immer Gitarre oder Klavier sein?

Tja, die Oboe ist tatsächlich ein Instrument, das 
nicht wahnsinnig viele Schüler spielen wollen. 
Genauso wie das Fagott. Wir nennen sie „Or-
chideeninstrumente“ – sie sind wertvoll und 
schön, und kein Orchester kommt ohne sie aus. 
Aber bei den Schülern sind sie nicht sehr ge-
fragt. Wer sie allerdings spielt, macht das oft mit 
sehr großer Leidenschaft!

Was spielen die Schüler denn lieber?
Nach wie vor gefragt sind das Klavier, die Gitarre, 
die Querflöte oder die Geige. Aber auch bei den 
Lieblingsinstrumenten gibt es Schwankungen. 
In den achtziger, neunziger Jahren zum Beispiel 
war das Saxofon sehr beliebt, man hat es damals 
ja auch in jedem Popsong gehört. Das hat aber 
nachgelassen. 

und noch früher?
Vor Jahrzehnten war zum Beispiel das Akkorde-

Volle Konzentration! Hier wird musik mit Leidenschaft gespielt.
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on total beliebt, das ist heute deutlich weniger 
geworden. In den Anfängen der Musikschule, 
also Ende der sechziger Jahre, hat sich der da-
malige Musikschulleiter dagegen gewehrt, das 
Akkordeon als Unterrichtsfach aufzunehmen. 
Die Nachfrage war aber so hoch, dass es dann 
doch angeboten wurde. Und im Laufe der Jah-
re hat sich die Moerser Musikschule zu einem 
echten Akkordeon-Spezialisten entwickelt und 
war deshalb zwischenzeitlich, auch aufgrund 
eines Moerser Wettbewerbs, sogar bundesweit 
bekannt. 

Welche instrumente haben Sie heute im An-
gebot, die es früher nicht gab?
Instrumente wie die E-Gitarre oder der E-Bass 
sind erst im Laufe der Jahrzehnte dazugekom-
men. Aber auch Musikinstrumente, die aus 
anderen Kulturkreisen stammen, wie beispiels-
weise die Baglama. Das ist ein türkisches Saiten-
instrument, das wir seit Anfang der 2000er Jahre 
anbieten mit dem Ziel, Kulturen zusammenzu-
bringen und gemeinsam zu musizieren.

Haben sich denn auch die unterrichts-inhal-
te im Laufe der Jahre geändert?
Ja, das kann man schon sagen. Vom Stil her 
orientieren wir uns auch in Richtung Jazz, Rock 
und Pop. Und wir gehen sogar so weit, dass 
gar nicht mehr das Musikinstrument im Vorder-
grund stehen muss. Wir zeigen den Schülern 
zum Beispiel, wie sie mit Tablets oder Smart-
phones Musik produzieren können. 

Macht die Musikschule auch Angebote, die 
es sonst in Musikschulen nicht gibt?
Ja, zum Beispiel bieten wir als eine von ganz we-
nigen Musikschulen in Deutschland Unterricht 
nach der Suzuki-Methode an, und zwar in den 
Fächern Violine und Cello. Das ist eine beson-
dere Unterrichts-Form: Kinder bekommen sehr 
früh, also schon mit drei oder vier Jahren, ein In-
strument in die Hand. Sie müssen erst mal keine 
Noten lernen oder ähnliches, sondern sie imitie-
ren das, was ihnen die Lehrkraft vormacht. Eine 
weitere Besonderheit ist, dass beim Unterricht 
immer ein Elternteil dabei ist. Zu Hause kann die 
Mutter oder der Vater dann den Lehrer ersetzen 
und das Kind imitiert Mutter oder Vater. Manch-
mal ist es auch andersherum …

und wie ist es mit den Liedern? Gibt es da 
Klassiker, die früher und heute gespielt wer-
den, oder ändert sich das auch?
Mit den Jahren ist der Umfang der Lehrwerke 
extrem gewachsen. Einerseits gibt es viel mehr, 

Georg Kresimon 
und mm-redak-
teurin andrea 
rayers im Plausch.

die Geschichte  
der musikschule
1957 gründete Dr. Walter Trienes eine 
private Musikschule, die am 1. Okto-
ber 1968 in die Trägerschaft der Stadt 
Moers überging. Leiter der Musikschule 
war weiterhin Walter Trienes. Ihm folg-
ten Norbert Thomas (1977 bis 1984) und 
Hermann Heinemann (1984 bis 2007). 
Seit dem 1. November 2007 leitet Ge-
org Kresimon die Musikschule. Bis in die 
siebziger Jahre hinein befand sich die 
Musikschule im Tersteegenhaus auf der 
Haagstraße, danach zog sie ins Rathaus 
an der Unterwallstraße. Seit 1981 hat 
die Musikschule ihren Sitz im Martinstift 
auf der Filder Straße. Das Martinstift war 
1838 als Schülerheim errichtet worden 
und diente 100 Jahre lang als Internat 
für protestantische Schüler, die das 
Gymnasium Adolfinum besuchten. 
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was für den Unterricht angeboten wird. Ande-
rerseits sind wir stilistisch viel breiter aufgestellt. 
Heute ist es nicht mehr Pflichtprogramm wie 
vielleicht noch vor 20 oder 30 Jahren, die klas-
sischen Werke von Beethoven zu spielen, zum 
Beispiel die Klavier-Sonaten. Im Unterricht geht 
es auch in Richtung Musical, Rock, Pop und 
moderne Musik. Und gerne nehmen wir Anre-
gungen von Schülerinnen und Schülern auf: Wir 
fragen die Kinder danach, was sie gerne spielen 
möchten.

und wenn sie sagen: ein Lied von Lady Gaga?
Dann werden auch mal Lieder von Lady Gaga, 
Adele oder Ed Sheeran gespielt. Ich finde es gut, 
wenn Menschen ihren Blick öffnen können und 
Neues ausprobieren. Ed Sheeran ist nun mal 
was anderes als ein Mozart-Violinkonzert. Aber 
ich sage das ohne Wertung, denn beides hat 
seine Qualität und seine Berechtigung. 

Wie viele Schüler unterrichtet die Musik-
schule derzeit?
Um die 2.400 Schüler, da sind die Grundschüler 
des JeKits-Projekts mitgezählt [siehe Infokasten]. 

Haben Sie mehr jüngere oder ältere Schüler?
Der überwiegende Teil der Schüler ist im Grund-
schulalter. Aber wir sind natürlich offen für alle 
Generationen. Wir haben die ganz Kleinen von 
anderthalb Jahren bis hin zu Senioren. Unsere 
älteste Schülerin war um die 80 Jahre alt. Vor ei-
niger Zeit hatten wir eine 74-jährige Schülerin, 
die unbedingt E-Gitarre lernen wollte. Leider 
hatten wir zu der Zeit keinen Unterrichtsplatz 
für E-Gitarre. Stattdessen hat sie dann Saxophon 
gelernt. 

Wie versuchen Sie, Kinder für Musik und 
instru mente zu begeistern?
Die beste Möglichkeit, sie für Musik und ein In-

Übung macht bekanntlich den Weltmeister.

16

titELtHEma



strument zu begeistern, ist ein guter Unterricht 
an sich. Das heißt, dass er sehr professionell und 
auf hohem Niveau stattfindet. Die Rolle der 
Lehrkraft ist dabei entscheidend. Und wenn ein 
Schüler merkt, dass der Lehrer wohlgesonnen ist 
und seine Profession liebt, dann gibt es eigent-
lich keine Frage mehr. Viele Kinder erreichen wir 
durch das JeKits-Programm. Und für die ganz 
Kleinen bieten wir kindgerechte Instrumente 
an, die nicht so groß und so schwer sind wie die 
„richtigen“ Instrumente. Wir haben zum Beispiel 
unterschiedlich große Gitarren, passend jeweils 
für die Größe der Kinder. Oder kleinere Kontra-
bässe für Kinder ab sieben oder acht Jahren. Ich 
habe selber Kontrabass zu einer Zeit gelernt, als 
es die heutigen Kinderinstrumente noch nicht 
gab. Ein Start war deshalb erst mit 13, 14 oder  
15 Jahren möglich. Und wir haben Posaunen 
und Trompeten aus Kunststoff, die viel leichter 
und zum Teil knallbunt bemalt sind.

Bemerken Sie einen Trend, dass Kinder heute 
im Vergleich zu früher weniger Lust haben, 
Musik zu machen? 
An der mangelnden Lust muss es nicht unbe-
dingt liegen. Die Kinder haben heute im Ver-
gleich zu früher einfach weniger Zeit für den 
Musikunterricht, das sorgt natürlich für weniger 
Anmeldungen bei uns. Vor allem in der weiter-
führenden Schule ist der Alltag der Kinder oft so 
verdichtet, dass kaum noch Freizeit bleibt. Das 
wurde vor allem durch G8 verstärkt, wo die Kin-
der bis in den Nachmittag hinein Unterricht ha-
ben. Es kommt vor, dass Schüler zu Ensemble- 
Proben um 18 Uhr direkt von der Schule aus 
kommen!

Dann konkurrieren Sie mit den Sportvereinen?
Eine Konkurrenz zu Sportvereinen sehe ich 
nicht. Sportvereine hat es ja vor G8 auch schon 
gegeben. Tatsächlich bleibt aber kaum noch 
Zeit, ein Instrument zu lernen. Es reicht ja nicht 
aus, einmal in der Woche zum Unterricht zu ge-
hen, sondern es muss regelmäßig geübt wer-
den, am besten jeden Tag. Unsere goldene Re-
gel lautet: Ein Schüler sollte jeden Tag so lange 
üben, wie seine Unterrichtzeit dauert. Das heißt, 
wenn er wöchentlich 30 Minuten Unterricht hat, 
dann sollte idealerweise 30 Minuten pro Tag ge-
übt werden. Wir stellen immer wieder fest, dass 

JeKits-Programm
„JeKits“ bedeutet „Jedem Kind Inst-
rumente, Tanzen, Singen“ und ist ein 
Bildungsprogramm für Grundschulen 
in Nordrhein-Westfalen. Die Grund-
schüler können entscheiden, ob sie ein 
Instrument spielen, singen oder tanzen 
möchten, und bekommen eine musi-
kalische Grundbildung. Der Unterricht 
wird zwei Jahre lang gefördert und im 
zweiten Jahr zu ermäßigten Kosten an-
geboten. In Moers nehmen alle Grund-
schulen teil. „JeKits“ hat vor drei Jahren 
das Vorgängerprogramm „JeKi – Jedem 
Kind ein Instrument“ abgelöst.

musikschüler Noah 
Hager mit Gitarre 
und viel Spaß 
bei der titelfoto-
Produktion.
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schnell den Anschluss, und das sorgt natürlich 
für Frust.

Wie gehen Sie damit um?
Das ist ein großes Problem und im Programm 
angelegt. Die Gruppen sind einfach zu groß, 
als dass man individuell auf jeden Schüler ein-
gehen könnte. Sie müssen sich vorstellen: Im 
Durchschnitt sind sechs Schüler in einer Grup-
pe. Im Durchschnitt! Das heißt, dass es mal vier, 
mal aber auch sieben oder acht Schüler sein 
können. Das war in dem Vorgängerprogramm 
„JeKi“ noch anders, da gab es eine Förderung 
von vier Jahren, und in den Gruppen waren im 
Schnitt zunächst fünf Schüler. 

Wie haben sich die Ziele der Musikschule im 
Laufe der Jahre geändert? Es geht ja heute 
nicht mehr nur darum, den unterricht abzu-
leisten.
Das ist richtig. Früher stand tatsächlich der 
Einzelunterricht an einem Instrument sehr im 
Vordergrund. Heute bedeutet eine umfassende 
Musikschularbeit deutlich mehr. So spielt zum 
Beispiel die Frühförderung eine wesentliche 

Kinder, die in die Pubertät kommen, das Inter-
esse am Spielen eines Instrumentes verlieren. 
Viele hören dann auf. Andere machen auch bis 
zum Ende der Schulzeit weiter, bevor es in die 
Ausbildung oder ins Studium geht. Wir haben 
aber die Erfahrung gemacht: Wer darüber hin-
aus am Ball bleibt, der bleibt seinem Instrument 
meist ein Leben lang treu. 

Wie sehr hilft es ihnen als Musiklehrer, wenn 
die Kinder Rückhalt von ihren Eltern bekom-
men, ein instrument zu lernen?
Sehr! Die Unterstützung der Eltern ist total wich-
tig. Das sehen wir besonders bei den JeKits-Kin-
dern. Ein JeKits-Prinzip heißt ja: Wenn Eltern sich 
den Musikunterricht nicht leisten können, be-
kommen die Kinder über das Förderprogramm 
eine bis zu hundertprozentige Ermäßigung. Das 
ist natürlich erst mal toll. Aber wenn man Eltern 
hat, die Musik und Kultur nicht so nahestehen, 
merken wir das auch bei den Kindern. Da kom-
men dann von den Eltern keine Ermunterun-
gen oder Nachfragen wie „Hast du heute schon 
geübt?“ oder „Spiel mir doch mal was vor!“ Die 
Kinder verlieren dann in den Gruppenstunden 

Welches Stück diese drei kleinen Klavierspieler wohl üben?
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Uerdinger Straße 101 
47441 Moers

Telefon: 02841 88 05 77
Internet: www.restaurant-lacalma.de

Mittelmeerabend

Am 22. Juni findet unser Mittel- 
meerabend mit einem exklusiven 
Menü, ausgesuchten Weinen und 

Livemusik statt. Der Menüpreis beträgt 
43,00€ p.P.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte direkt an das Restaurant

Gartensaison

Besuchen Sie unseren idyllischen 
Garten und entfliehen Sie für einige 

Stunden dem Stress des Alltags.

Rolle. Ensemblearbeit, Begabtenförderung und 
studienvorbereitende Ausbildung sind Stan-
dard im Programm der Moerser Musikschule. 

Welche instrumente bieten Sie in der Musik-
schule an?
Puh, fragen Sie lieber, welche wir nicht anbie-
ten! Da fallen mir nicht viele ein. Wir haben fast 
alle Streichinstrumente im Angebot, ebenso 
Blechblas-, Holzblas-, Tasten-, Schlag- und Zupf-
instrumente … Halt: Harfe bieten wir derzeit 
nicht an – aber Panflöte auf Nachfrage. 

und welche instrumente spielen Sie selbst? 
Ich spiele Kontrabass, E-Bass und Gitarre. 

Was war ihr erstes instrument, das Sie ge-
spielt haben?
Das war die Mundharmonika unter der Bettde-
cke! Meine Eltern, meine Mutter mit der Block-
flöte und mein Vater an der Gitarre, haben oft 
abends im Wohnzimmer gesessen und etwas 
zusammen gespielt, wenn ich schon im Bett lag. 
Ich habe das gehört und wollte unbedingt mit-
machen. Also habe ich einfach heimlich unter 
der Bettdecke mitgespielt. 

Festivitäten im Juni
Vor 50 Jahren wurde die Musikschule 
zu einer städtischen Einrichtung. Der 
Geburtstag wird mit zahlreichen Ver-
anstaltungen gefeiert, unter anderem 
mit einem großen Musikschulfest in 
der Innenstadt am 30. Juni. Spielor-
te sind zum Beispiel das Grafschafter 
Museum, das Schlosstheater, der Alt-
markt und der Hanns-Dieter-Hüsch-
Platz. Außerdem gibt es immer wie-
der kleinere Veranstaltungen wie das 
Konzert für Nachtschwärmer (Freitag,  
8. Juni, 22 Uhr), ein Pick-Nick-Konzert im 
Schlosspark (Samstag, 23 Juni, 15 Uhr) 
oder das Projekt „Mach mit & sing“ am 
Samstag, 30. Juni, im Industriedenkmal 
Rheinpreußen, Schacht IV. Weitere Infos: 
www.moerser-musikschule.de. 
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die Frisur sitzt, auch im Flug!

SHoW  Flic-Flac ist bekannt für waghalsige Akrobatik. Vom 7. bis zum  
17. Juni gastiert der Zirkus auf dem Friedrich-Ebert-Platz. MM-Redakteur 
Stefan Brunn hat sich die Show mit Frau und Kind vorab angeschaut.

Grimmig, aber gut!

Am Anfang war die Angst. Nicht, dass 
jemand verunglückt, obwohl es das hier 
leider auch schon gegeben hat. Und erst 

recht nicht, dass man sich hier zwei Stunden 
langweilen wird. Sondern die Angst, dass die 
Show für unsere achtjährige Tochter zu span-
nend wird. Im Flic-Flac-Programm geht es näm-
lich ganz schön endzeitmäßig los. Das Szenario 
ist ein bisschen wie in der Dystopie „Mad Max“, 
nur dunkler, und eine raue Off-Stimme sagt zu 
Beginn ein paar bedrohliche Sätze an: „Die Zeit 
der Gefangenschaft ist vorbei, alle gehen eige-
ne Wege. In einem chaotischen System ohne 
eigene Ordnung wissen sie nicht, was als näch-
stes geschieht.“ Tja, als Zuschauer weiß man es 
jedenfalls auch nicht, und dann hängt als erste 
Nummer ein halbnackter Muskelmann mit Len-

denschurz und Lederjacke an Strapaten und 
schaut grimmig drein. Und dann wirft er gleich 
mal seine Lederjoppe weg. Wie das wohl weiter-
geht und ob das mal was für unsere zartbesaite-
te Tochter ist?

Aber: Es geht gut. Der Artist heißt Viktar Shaino-
ah und sieht ein bisschen aus wie der junge Billy 
Idol, nur mit Irokesenschnitt. Auf diesen Schnitt 
spricht mich meine Tochter auch gleich an: 
„Papa, der Mann hat aber eine komische Frisur!“

Viktar Shainoah hat nicht nur eine komische 
Frisur, sondern er hat’s wirklich drauf. Man sieht, 
dass seine Muskeln nicht aus Eiweißpräparaten 
irgendeiner Muckibude stammen, sondern von 
hartem Training. Der Weißrusse fliegt an den 
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Bändern durch die Lüfte wie ein böser Peter Pan 
– eine ziemlich puristische Nummer, aber umso 
beeindruckender.

Das Flic-Flac-Konzept ist insgesamt ziemlich 
befreit von dem üblichen Musical-Schnick-
schnack, der solche Shows schon mal herun-
terzieht. Die einzelnen Nummern werden nicht 
angesagt und nach den Nummern ist kaum Zeit 
zum Klatschen, es geht alles ratzfatz.  Außer ei-
nem Hauch von Endzeitszenario gibt’s keine 
große Klammer in Form einer kitschigen Ge-
schichte oder ähnlichem. In dieser Saison steht 
das Programm sogar unter dem Motto „Farblos“.  
Das ist aber wohl eher als grafische Konstante zu 
verstehen: Die Klamotten der Künstler sind grau, 
schwarz oder weiß, Farben werden auch in der 
Beleuchtung eher dezent eingesetzt.

Die Show bietet einiges an artistischer Abwechs-
lung. Sehr spektakulär anzusehen ist beispiels-
weise das „Todesrad“: Zwei Räder drehen sich 
gegeneinander hoch und runter, und vier Kolum-
bianer springen rein und raus, obendrauf und 
auch sonst ziemlich halsbrecherisch umher. Ein 
bisschen ruhiger geht’s beim „Rolling Wheel“ zu, 
das eigentlich bloß ein großes Rhönrad ist, aber 
der Auftritt von Ferenc Nagy und seiner Partnerin 
Zsófia Németh geht über die sportgymnastische 
Kür weit hinaus. 

Die Angst davor, dass die Show unsere Toch-
ter überfordert, kehrt erstaunlicherweise mit 
dem einzigen Clown zurück, den diese Show 
aufbietet. Patrick Lemoine macht Jonglage und 
Comedy in einer eigensinnigen Mischung, dazu 
macht er Hitler-Späße und zotige Witze. „Nor-
malerweise kriege ich an der Stelle stehende 
Ovationen“, feixt er zum Beispiel nach einem 
Wortspiel mit seinen Jonglierbällen, von denen 
er zwei besonders zärtlich in der Hand kreisen 
lässt. Und er klopft ironische Sprüche, die Kin-
dern gefallen – Eltern weniger. „Und mit dem 
Scheiß verdiene ich auch noch Geld“ ist denn 
auch der Spruch, den unsere Tochter in den 
Tagen nach dem Zirkusbesuch ihren und unse-
ren Freunden immer wieder erzählt. Ihr hat der 
Clown besonders gut gefallen. Mir kam seine 
Nummer am längsten vor, und das meine ich 
ohne jede Zweideutigkeit.

Zwei Stunden dauert die Show, geteilt 
durch eine zwanzigminütige Pause. 
Die Show fühlt sich aber extrem kurz-
weilig an. Eine Nummer jagt die ande-
re, fast alle sind toll. Auf der Heimfahrt 
diskutiere ich mit Frau und Kind, was 
wohl die beste Darbietung gewesen 
ist. Für meine Tochter war es eindeu-
tig der Clown. Ich dagegen kann mich 
nicht entscheiden. Vielleicht Cristina 
Garcia, deren Knochen aus Gummi zu 
sein scheinen und die auf den Händen 
stehend mit den Füßen einen Pfeil auf 
einen Ballon abschießt? Vielleicht die 
Motorradflieger, die wie einst bei Evel 
Knievel durch die Zeltlüfte fliegen und 
dabei noch Turnübungen machen? 
Oder der 22-jährige Inder Sandeep Vi-
thoba Kale, der eine spezielle Art des Poledance 
zeigt? Der junge Mann springt zum Beispiel mit 
den Füßen voran zur Spitze der Stange und bleibt 
daran kleben wie eine Fliege an der Zunge eines 
Frosches. Wahnsinn!

Meine Frau findet dagegen einen gutaussehen-
den Trapezkünstler aus Mexiko am besten, der 
sich in 16 Metern Höhe noch ein Stühlchen aufs 
Seil stellt und sich gemütlich draufsetzt. Immer 
wieder lässt er den Atem der Zuschauer stocken. 
Und dann schnappt er auch noch im Flug mit dem 
Mund ein rotes Tuch auf. 

uns und unserer Tochter hat die Show wirklich 
gut gefallen. Hiermit geben wir sie inoffiziell frei 
für Kinder ab 8, obwohl (oder gerade weil) die 
Kleinsten noch nicht alles verstehen. Unsere Toch-
ter zum Beispiel hat auch nicht ganz verstanden, 
„warum die Frisur von dem Mann am Anfang Kä-
seschnitt“ heißt.

Zeiten und Preise
Flic-Flac gastiert auf dem Friedrich-Ebert-Platz vom 7. bis 17. Juni.  
Die Vorstellungen beginnen unter der Woche um 20 Uhr, mitt-
wochs und samstags zusätzlich um 16 Uhr und sonntags um 15 
und 19 Uhr. Die Preise staffeln sich in vier Kategorien zwischen er-
mäßigt 19 und normal 54 Euro. Tickets gibt’s unter www.flicflac.de, 
unter  0700/66666611 oder an der Abendkasse.

Bitte nicht  
nachmachen!
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„ausflugsromantik am nördlichen 
rand der moerser innenstadt“
Schon von der Steinstraße ist das stattliche Gasthaus hin-
ter der Brücke an der Neustraße zu sehen. Kurz nach dem 
Brand der Brauerei Meurer im Jahr 1901 wurde es im damals 
beliebten romantischen Heimatstil gebaut. Das sonntägliche 
Ausflugsvergnügen war in Mode gekommen und fand seine 
Entsprechung in ländlichen Zitaten wie den Holzverkleidun-
gen an der Fassade und den Fachwerkelementen am Gie-
belerker. Auch das große Dach wurde mit Kopfwalmen und 
Türmchen über dem Erker oberhalb des Haupteinganges 
vielfach gestaltet. Die weit vorspringenden zusätzlich ausge-
stellten Dachüberstände liegen über einer sonst schlichten 
dreiachsigen Putzfassade. Das Erdgeschoss ist saalhoch und 
zeigt seine großen Fenster zur Neustraße. Der Biergarten 
hinter dem Gebäude liegt an der Wasserfläche des Stadtgra-
bens – ein romantischer Ort in der Moerser Innenstadt.

Dipl.-ing. Eva-Maria Eifert

Architektin
AKNW
Stadtführerin Moers
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Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de

„dieser ort gibt das angenehme 
Gefühl des Zuhauseseins“
Eine Stadt braucht Identifikationspunkte. Orte, die immer 
da waren und die (gefühlt) immer da sein werden. Diese 
Orte schaffen Orientierung und geben das angenehme 
Gefühl des Zuhauseseins. Das Café Mehrhoff – für viele 
Moerser unveränderbar „Eiscafé Wilbers“ – ist ein solcher 
Ort. Ich verbinde damit früheste Kindheitserinnerungen: 
das Eis für einen Groschen, mit dem Löffel auf die Waffel 
gedrückt, und das kleine Karussell am Stadtgraben. Jedes 
Jahr stehe ich hier gerne und geduldig für ein Eis an, oft 
mit auswärtigen Gästen. Interessanterweise aber nicht vor 
dem repräsentativen Brauhaus, sondern vor dem einfa-
chen Anbau, der auf dem Foto kaum zu erkennen ist. Ar-
chitektur kann vieles, aber eben nicht alles. Darüber lohnt 
es sich nachzudenken.

Frank Reese

Reese Architekten
Seminarstraße 30, 47441 Moers
 02841-55455
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volksbank-niederrhein.de

VERTRAUEN &
NÄHE &

GELD
ZEIT WIRD

Geben Sie Ihrem Geld Zeit 
und holen Sie mehr für sich 
raus. Mit einer sicheren An-
lage. Wir beraten Sie gern.

umWELt  Der Stadt hat noch nicht entschieden, ob sie einer Insekten-
schutz-Initiative beitritt. Von Jana van Koeverden

Summt Moers mit?

Deutschland summt! So heißt eine bun-
desweite Initiative mit dem Ziel, die Le-
bensräume von Bienen zu schützen und 

das Ökosystem insgesamt zu stärken. Städte 
wie Berlin, Frankfurt, Hamburg oder München 
unterstützen die Initiative, auch kleinere Städte 
wie Kamp-Lintfort oder Rheinberg haben sich 
zuletzt angeschlossen. Zuletzt beriet in Moers 
der Ausschuss für Stadtentwicklung, Planen 
und Umwelt darüber, ob die Stadt sich eben-
falls anschließen wird. Die Beschlussvorlage 
wurde allerdings vorerst zurückgestellt. Grün-
de waren unter anderem, dass sich mehrere 
Parteien bereits anderweitig gegen das Bie-
nensterben engagieren. Außerdem entstehen 
zwangsläufig Mühen und Kosten, die die Stadt 
aufbringen muss. 

Ein großer Teil der Blütenpflanzen wird nur 
durch Wildbienen bestäubt, und nur durch die 
Bestäubung können sich die Pflanzen wieder-

um fortpflanzen. Die Wildbienen finden jedoch 
in deutschen Gärten, die oft steril gestaltet sind, 
kaum noch Nahrung und Lebensraum. Städte 
und Gemeinden, die sich der Initiative anschlie-
ßen, wollen mehr Blumenflächen im Stadtge-
biet anlegen. Chemische Pflanzenschutzmittel 
sollen durch umweltfreundlichere Alternativen 
ersetzt werden, weil chemische Pflanzenschutz-
mittel Bienen schaden können. Außerdem 
sollen Pflanzaktionen, Wettbewerbe und Bie-
nenstöcke auf repräsentativen Gebäuden dem 
Bienensterben entgegenwirken. 

Kommunen, die bei der Initiative „Deutsch-
land summt“ mitmachen wollen, müssen ei-
nen pauschalen Beitrag von 5.000 Euro zahlen. 
Dafür werden sie von der zuständigen Stiftung 
Mensch und Umwelt mit Material, Fachwissen 
und Konzepten unterstützt. Ob Moers der Initi-
ative beitritt, wird in der nächsten Sitzung des 
Ausschusses am 14. Juni noch einmal diskutiert.
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volksbank-niederrhein.de

VERTRAUEN &
NÄHE &

GELD
ZEIT WIRD

Geben Sie Ihrem Geld Zeit 
und holen Sie mehr für sich 
raus. Mit einer sicheren An-
lage. Wir beraten Sie gern.
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EiNFaCH LECKEr!

matteo mori backt Pizza im Buchenholz-ofen.

MaMMa’S SiMplE Food

Prinzenstraße 65

47475 Kamp-Lintfort

 0 28 42 - 1 22 35 64

www.mammassimplefood.de

Ka-Li  Mamma’s Simple Food ist bekannt für tolle Pizzen. Das Teigrezept 
wollte uns das Restaurant zwar nicht herausrücken – dafür aber eine 
gesunde Alternative. Von Maren Tönisen

pizza vom Champion

Wer Pizzateig nach einem 
Rezept des zweitbesten 
Pizzabäckers Deutsch lands 

essen möchte, kann das in Kamp-
Lintfort, einem der Standorte von 
Mamma’s Simple Food. Dort wird 
nämlich nach einem Rezept von 
Mitarbeiter Gino Tassone gebacken. 
Der Pizzabäcker hat bei der „German 
Pizza Trophy 2017“, der Deutschen 
Meisterschaft für Pizzabäcker, den 
zweiten Platz belegt. „Außerdem 
war Gino im März in Hamburg bei 
der Pizza-EM unter den Top Ten“, 
sagt der Geschäftsführer Malte Bru-
ins mit einigem Stolz. Im kommen-
den Jahr will Tassone wieder mit-
machen und vorn landen, vielleicht 
sogar ganz vorn.

Damit die Pizza auch anderen Mitarbeitern, wie 
zum Beispiel Matteo Mori, so gut gelingt, schult 
Tassone sie. Mit Erfolg. Wegen des besonderen 
Pizzageschmacks kommen auch viele Gäste aus 
Moers nach Kamp-Lintfort. „Das sehen wir an der 
Liste, die hier für unsere Newsletter-Anmeldun-
gen ausliegt“, erklärt Bruins, der viel Wert auf die 
Zubereitung der Speisen legt und weniger aufs 
Dekor. „Es ist nicht so wichtig, dass unser Laden 
hipp und stylish ist“, so Bruins. Viel wichtiger sind 
Rezepte, Kochkünste, Technik. Bei „Mamma’s 
Simple Food“ wird eine Pizza deshalb nie mit Gas 
oder Elektrik gebacken, sondern im Ofen mit Bu-
chenholz. Bruins: „Jede Pizza schmeckt dadurch 
etwas anders. Jede Pizza ist ein Unikat.“

Wer den Laden zum ersten Mal betritt, sollte 
sich nicht über das Konzept wundern: Es ist so 
ausgelegt, dass die Gäste zunächst auf einem 
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Zettel ankreuzen müssen, was sie essen möchten 
– und damit dann zur Theke gehen. Das Essen 
wird dann aber an den Tisch gebracht und auch 
dort gegessen. Die Gerichte sind relativ günstig: 
Man zahlt für eine Pizza zwischen 7 und 12 Euro. 

Sein Sieger-Rezept von der Pizzabäcker-EM 
wollte das Mamma's Simple Food-Team nicht he-
rausrücken. Dafür stellt es uns aber ein anderes 
Gericht vor: „Barchetta di Melanzana al forno“ – 
ein vegetarisches Gericht mit Auberginen. 

Zutaten & Zubereitung

Zubereitung:
Die Auberginen, die Tomaten, das Basilikum und die Petersilie waschen. Den Strunk von den Auberginen entfernen 
und sie halbieren. Die Auberginen auslöffeln. Das Fruchtfleisch zur Seite stellen, in kleine Stücke schneiden und in eine 
Schüssel geben. Die Tomaten in Streifen schneiden und zu den Auberginen in die Schüssel geben. Jetzt die Petersilie, 
das Basilikum und die Kapern kleinhacken und ebenfalls in die Schüssel geben. Mit einer Prise Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Die Masse umrühren. Bei Bedarf nachwürzen.

Anschließend sind wieder die ausgehöhlten Auberginen an der Reihe: Darüber eine Prise Salz geben. Die Auberginen-
hüllen bei 900 Watt für maximal 2 Minuten in die Mikrowelle stellen, damit sie erwärmt sind. Wer keine Mikrowelle hat, 
kann die ausgehöhlten Auberginen auch im Backofen aufwärmen – bei 200 Grad, ebenfalls für maximal 2 Minuten. 
Dann die ausgehöhlten Auberginen herausholen. Die Füllung hineingeben. Darüber einen guten Schuss Olivenöl ge-
ben, so dass die Füllung gut benetzt ist. Danach das Paniermehl und den Parmesan darauf verteilen. Jetzt das Gericht 
bei 180 Grad (Umluft) für 30 bis 40 Minuten im Backofen backen, bis es eine schöne Farbe hat. 

barchetta di Melanzana al forno 
(für 4 Personen)

4 Auberginen
200 Gramm  
Strauchtomaten
12 schwarze Oliven  
(ohne Stein)

Kapern (etwa eine 
halbe Handvoll, je 
nach Geschmack)
frischer Basilikum 
frische Petersilie

Salz, Pfeffer
Olivenöl
50 Gramm Paniermehl
50 Gramm Parmesan
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Kastell 1 · 47441 Moers 
Tel.: 0 28 41 / 98 17 28
www.zahnarzt-haastert.de

Wir bieten neben dem klassischen zahnärztlichen 
Leistungsspektrum:

Innovative & schonende Konzepte

 unter Einsatz der Laserzahnmedizin 
(z.B. schmerzfreie Parodontitisbehandlung)

 im Bereich der modernen 
Implantologie 

 mit Ohrakupunktur

 bei professioneller 
Zahnaufhellung

Ihre Zahnarztpraxis 

mit Herz!
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ratGEBEr

v REcHTSTiPP Falle des M
onats!

Beim testament ganz 
genau hinschauen
Enterbt ein Großvater nur seinen 
Sohn und vererbt sein Vermögen 
anderen Erben, kann dem Enkel ein 
Pflichtteils- und Pflichtteilsergän-
zungsanspruch zustehen. In einem 
konkreten Fall verstarb ein 72 Jahre 
alter Erblasser im Oktober 2011. Er hin-
terließ einen Nachlass und eine Le-
bensversicherung von zirka 1.854.000 
Euro. Der Erblasser hatte zwei Söhne, 
wobei der Ältere kinderlos verstarb. 
Der Jüngere ist – nach im Prozess vor-
gelegter Geburtsurkunde – der Vater 
des heute 21 Jahre alten Klägers.

Beide Söhne hatte der Erblasser in 
einem Testament enterbt. Zu Erben 
bestimmte er stattdessen seine da-
malige Lebensgefährtin sowie seinen 
Bruder, den heute 79 Jahre alten Be-
klagten. Nach dem Tod des Erblassers 
teilten die Erben den Nachlass unter 
sich auf.

im Jahr 2014 machte der Kläger 
Pflichtteils- und Pflichtteilsergän-
zungsansprüche von zuletzt zirka 
927.000 Euro gegen den Beklagten 
und die Lebensgefährtin des Erblas-
sers geltend. Hierzu trug er vor, Enkel 
des Erblassers zu sein, sodass ihm als 
– allein verbliebenem – gesetzlichen 
Erben die Hälfte des Nachlasses als 
Pflichtteil zustehe. 

Das Landgericht hat der Klage im 
Wesentlichen stattgegeben: Die  
Beklagten müssen dem Kläger jetzt 
zirka 927.000 Euro zahlen.

Krimineller Schlüsseldienst
Mehrere 100 Euro für ein neues Schloss – manchmal sogar über 
1.000 Euro – so eine Schlüsseldienst-Abzocke gab es zuletzt in 
ganz Deutschland. Verantwortlich dafür waren zwei Männer aus 
Geldern und Weeze. Sie warben deutschlandweit für ihren Schlüs-
seldienst – mit Ortsvorwahlen. Berliner Kunden beispielsweise 
glaubten, sie riefen bei einem Unternehmen aus der Hauptstadt 
an. Tatsächlich landeten sie aber bei der „Deutschen Schlüssel-
dienst-Zentrale“ am Niederrhein – ohne es zu bemerken.

Die losgeschickten Monteure brauchten naturgemäß lange, 
bis sie bei ihren Kunden ankamen. Sie hatten Einzugsgebiete von 
über 100 Kilometern, was immense Fahrtkosten verursachte – so 
berichtete jüngst ein Mitarbeiter der „Deutschen Schlüsseldienst-
Zentrale“ beim Prozess vorm Klever Landgericht. Die Angeklag-
ten: seine Chefs. Diese sollen eine ganze Truppe von Monteuren 
gelenkt und unter Druck gesetzt haben, ihre Kunden abzuzocken. 

Damit Verbrauchern so etwas nicht wiederfährt, sollten sie 
sich vorab die Kosten des Dienstes erfragen. In NRW zahlt man  
wochentags rund 80 Euro für die Öffnung einer ins Schloss gefal-
lenen Tür plus Anfahrt. Mehr Infos gibt’s auf der Seite der Verbrau-
cherzentrale: bit.ly/2DVVYCm.
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mieter müssen nicht im taubendreck leben
Kein Mieter kann erwarten, dass er auf seinem Balkon überhaupt nicht von Tauben belästigt wird. 
Die Tiere lassen sich nicht gänzlich fernhalten, ohne dass man baulich etwas verändert. 

Was allerdings ein Mieter in Augsburg erlebte, das ging 
weit über das übliche Maß hinaus. Sein Balkon im fünften 
Stock eines Hochhauses wurde regelmäßig stark verkotet, 
weil sich die Tauben auf der Kante des darüber liegenden 
Flachdachs niederließen und dort ihre Geschäfte verrich-
teten. Auch ein Kunststoffrabe auf dem Geländer half 
nichts. 

Der Mann forderte daraufhin vom Eigentümer weitere 
Maßnahmen. Als Mieter habe er einen Anspruch auf An-
bringung von Taubenstacheln an der Dachkante oder 
auf eine ähnlich wirksame Abschreckung der Tiere. Der 
Eigentümer wurde letztlich dazu verurteilt, für geeignete 
Maßnahmen zu sorgen und diese auch zu bezahlen. Au-
ßerdem trägt er die Kosten des Rechtsstreits (Amtsgericht 
Augsburg, Aktenzeichen 17 C 4796/15).

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

*  in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft

Steuerberatung Moers
Dr. Weitz
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Das Moers-Quiz

SuDOKu Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 40.

WiTZE DES MOnATS

„Wir sind eine sehr wissbegierige Familie.“ – „So?“ – „Ja, meine 
Schwester macht einen Französisch-Kurs, meine Mutter macht ei-
nen Kochkurs, und mein Vater macht Konkurs!“

„ihre Karten liegen ganz ausgezeichnet“, sagt die Wahrsagerin be-
geistert, „nicht eine einzige Krankheit wird nächstes Jahr ihren Weg 
kreuzen!“ Ihr Gegenüber erbleicht und murmelt: „Das ist ja entsetz-
lich. Ich bin nämlich Arzt!“

„Donnerwetter“, ruft der Vorgesetzte, als er den neuen Beamten-
Kollegen schlafend vorfindet, „der hat sich bei uns aber wirklich 
schnell eingearbeitet.“

Der kleine Junge zur Tante: „Ich soll mich noch recht herzlich für 
das Geburtstagsgeschenk bedanken!“ Daraufhin die Tante beschei-
den: „Aber Junge, das war doch kaum der Rede wert!“ – „Das hat 
Mami auch gesagt!“

1. Welchen Preis hat der
VHS-Biogarten gewonnen?
A den Sonderpreis der  
 Grünen Liga Berlin
B den Deutschen Nachhaltigkeitspreis
C den Landesehrenpreis für  
 Lebensmittel des Landes  
 Nordrhein-Westfalen
D den iTQi-Premium-Geschmack- 
 Award

2. Wie viele Stadt- und Ortsteile  
hat Moers?
A 8 Stadtteile, 53 Ortsteile
B 5 Stadtteile, 37 Ortsteile
C 3 Stadtteile, 22 Ortsteile
D 2 Stadteile, 9 Ortsteile

3. Wo befindet sich das Martinstift?
A auf dem Grund eines ehemaligen  
 Gefängnisses
B auf dem Grund des ehemaligen  
 Gutshofes Gut Fild
C auf dem Grund eines ehemaligen  
 Schlachthofs
D es ist Teil des Schützenhauses Vinn

4. Woran grenzt der Ortsteil  
Schwafheim im norden?
A an Holderberg
B an Vinn
C an Duisburg
D an Asberg

Auflösung: 1a, 2c, 3b, 4d

7 2 6 8

6 9 3 2 5

6

5 4

8 7 5 1

2 1 3

6

1 3 4

2 8
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 MEDiuM DES MOnATS

Schwitzen ist, 
wenn Muskeln 
weinen
Horst Evers, einer meiner per-
sönlichen Favoriten der deut-
schen Literatur- und Comedy-

Szene, ist nicht nur auf der Bühne ein Garant 
für einen amüsanten Abend. Auch die Mitschnitte seiner 
Auftritte auf CD verlieren nichts von dieser Wirkung.

Alle seine Programme sind empfehlenswert und 
schon die Titel – wie hier das exemplarisch ausgewähl-
te „Schwitzen ist, wenn Muskeln weinen“ – regen zum 
Schmunzeln an. In seinem prägnanten Erzählstil und 
gewohnt unterhaltsam berichtet Horst Evers von Alltags-
begebenheiten, die zunächst keinen Zusammenhang zu 
haben scheinen. Erst später wird das eine oder andere 
lose Ende in einer der vielen Geschichte aufgelöst. 

Er schildert Situationen, in die sich jeder hineinden-
ken kann, um diese dann gezielt zu überspitzen – ohne 
dabei ins Lächerliche abzugleiten. Ob es um die Proble-
me eines leidgeplagten Computer-Spezialisten oder die 
(öffentliche) Aufklärung der Tochter geht, in jedem Fall 
wird Unterhaltung auf hohem Niveau geboten. Stets 
abwechslungsreich und mit viel Wortwitz vorgetragen, 
kann man sich die CD auch mehrfach hintereinander an-
hören, ohne dass Langeweile aufkommt.

natürlich macht es auch Spaß, seine Bücher zu lesen, 
aber dank seiner unnachahmlichen Vortragsweise gibt 
es eine klare Empfehlung für die CDs!

Horst Evers: Evers Box. Horst Evers erklärt die Welt;  
Gefühltes Wissen; Mehr vom Tag; Schwitzen ist, wenn 
Muskeln weinen. 4 Audio-CDs, WortArt, 2010, 280 Minuten, 
12,99 Euro.

Tipp von: ina Wilmsmann
Ina Wilmsmann arbeitet als Bibliotheks- 
pädagogin in der Bibliothek Moers und ist 
dort unter anderem für die Kinderveran-
staltungen zuständig.

Appgecheckt!
„Das ist mein 
Einfach-leichter-
leben-Moment.“
Made by ENNI.

WWW.ENNI.DE

... einfach leichter leben!

Die besten Energieangebote gibt’s in 
der ENNI-App.

Jetzt downloaden in Ihrem App-Store 
oder unter www.niederrhein-apptuell.de

_E&U_Imagekampagne_70x197mm_Moerser Monat.indd   1 15.01.18   15:2031



Peschenkaus

„Abstraktum“ – bis zum 10. Juni sind im Peschkenhaus (Meer-
straße 1) Werke des Künstlers Thomas Schiela zu sehen. Öffnungs-
zeiten: dienstags bis sonntags von 14 bis 18 Uhr sowie nach  
Vereinbarung,  9985354. Eintritt: 2 Euro. 

Grafschafter Museum

„Gelato“ – bis zum 7. Oktober können Interessierte im Grafschafter 
Museum (Kastell 9) alles rund ums Thema Eis erfahren. Geöffnet: 
dienstags bis freitags von 10 bis 18 Uhr und samstags, sonntags 
und feiertags von 11 bis 18 Uhr. Eintritt: 0 bis 4,50 Euro.

naturfreibad Bettenkamper Meer

„Unser Müll im Meer“ – ab dem 8. Juni, 14 Uhr, sind im Naturfreibad 
Bettenkamper Meer (Strandbar 1924) Werke des Künstlers Pit Bohne 
zu sehen. Öffnungszeiten: montags bis freitags von 14 bis 20 Uhr 
und samstags und sonntags von 10 bis 20 Uhr. Eintritt frei. 

ausstellungen in moers
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Volksschule

„Zaungäste und Anderes“ – bis zum 30. Juni sind in der SCI:Volksschule (Hanns-Albeck-Platz 2) Bilder 
der Malerin Gabriele Renz zu sehen. Öffnungszeiten: 10 bis 16 Uhr, sofern keine Seminare stattfinden. 
Eintritt frei.

Seniorenbüro Repelen

„Freund der Kunstepoche“ – bis August läuft die Ausstellung mit Werken des Künstlers Harald Bach im 
Seniorenbüro Repelen, Markt 5. Geöffnet: dienstags bis freitags von 9 bis 12 Uhr. Eintritt frei.

Sci:nachbarschafthaus

„Impulse – Ansichtssache“ – bis zum 7. Juli läuft die Ausstellung von Künstlern, die sich immer diens-
tags im SCI:Nachbarschaftshaus zum Aquarellieren getroffen haben. Die Vernissage ist am 7. April, 10 
bis 14 Uhr. Geöffnet: montags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr, freitags von 9 bis 12 Uhr. Eintritt frei.

Bollwerk 107

„Ukiyo-e“ – bis zum 19. Juni ist die Ausstellung des Moerser Mangazeichenkurses im Bollwerk 107 
(Bollwerk 107) zu sehen. Geöffnet: dienstags bis donnerstags von 18 bis 24 Uhr. Freitags und samstags 
ist ab 18 Uhr geöffnet – mit offenem Ende. Eintritt frei.

Haus am Schwanenring

„Landschaft und Meer“ – bis zum 4. Juli sind im Haus am Schwanenring (Schwanenring 5) Bilder von 
Künstlern zum Thema zu sehen. Öffnungszeiten: montags bis freitags von 14 bis 17 Uhr. Eintritt frei.
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Scherpenberger Wappenfest –  
am Wochenende des 9. und 10. Juni auf  
der Kaiserwiese an der Homberger Straße.  
Mit dabei ist unter anderem die Band  
Crossroads (Foto). Eintritt frei.

Streetfood-Music-Festival –  
vom 8. bis zum 10. Juni auf  
dem Kastellplatz. 

5. Moerser Seifenkistenrennen –  
am Sonntag, 10. Juni, 10.30 bis 18 Uhr, 
beim „Sparkassen-Fun-Cup“ und beim 
„Moerser-Speed-Cup“ im Freizeitpark. 
Mehr Infos: www.moers.de.

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender
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1 Fr
Beratung
Gesprächskreis für 
Erkrankte mit Arthrose, 
rheumatoider Arthritis und 
Polymyalgia Rheumatica, ab 
15 Uhr, Café Pilatus, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10

MusiK 
nick & June, Folk-Konzert,  
20 Uhr, Eintritt frei, Bollwerk 
107, Kneipe

sPort 
Aikido für alle über 55, 
19-19.45 Uhr und 20-20.45 Uhr, 
KSV Moers 1899, Aikido-Raum 
der Sporthalle an der Kirschen-
allee 80, www.aikido-dojo-
moers.de,  02066-27304

theater 
Der Ring, Rheingold im 
Königsee, 19.30 Uhr, STM,  
Wallzentrum

treFFPunKte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

Monatliche Klangreise mit 
Klangschalen, 19-20 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

sPort
Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule, Kir-
schenallee/Königsberger Str.,  
 3910932, Reha-, Breiten- und 
Behindertensportgemeinschaft 
Moers

Yoga auf dem Stuhl, 9.30- 
11 Uhr, AWO-Begegnungsstät-
te Jakob-Hanßen-Haus, Bruno-
str. 4,  882235

5 di
sPort 
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19-19.45 Uhr  
und 21-21.45 Uhr, KSV Moers 
1899, Aikido-Raum der Sport-
halle an der Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-27304

Beratung
Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, Rechtsberatung 
im Sozialrecht, 8-13 Uhr, Evan-
gelische Kirche, Homberger 
Str. 350,  58553

Persönliche Beratung zum 
Thema: „Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht 
und gesetzliche Betreuung 
– Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 und 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

2 sa
Führungen 
Abendlicher Stadtrundgang 
(Vesper), 19 Uhr, Treffpunkt: 
Neumarkt

sPort
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und  
9 Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

3 so
ausFLüge
Bollwerwagenwanderung, 
ca. 8 km, vom Waldborn zum 
Lauersforter Wald, 10 Uhr, 
Treffpunkt: P+R Parkplatz am 
Bahnhof,  0177-1581694 

Führungen 
Baumführung im Schloss- 
park, 11 Uhr, Treffpunkt: 
Schloss

theater 
The Suitcase, die ganze 
Geschichte, Matinee, 11.30 Uhr, 
STM, Schloss

Der Ring, Rheingold im 
Königsee, 18 Uhr, STM,  
Wallzentrum

4 Mo
ausFLüge
Baerler Busch und Lohhei-
der See, 13 Uhr, Treffpunkt: 
Parkplatz an der Krefelder 
Str. (gegenüber vom Alten-
heim Rudolf-Schloer-Stift), 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5,  27672

treFFPunKte
PEKiP-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im  
ersten Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 
10.45-12.15 Uhr, Ev. Kirchenge-
meinde, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812 

Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige, 15.30- 
17 Uhr, Caritasverband  Moers-
Xanten, Augustastr. 7-9, 
Anmeldung unter  8804834

treFFPunKte
Offener Gesprächskreis, 
15-16.30 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Bearbeiten von Fotos mit 
Lightroom-Elements o. ä., 
9-12 Uhr, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

6 Mi
Beratung
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

sPort
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl und im 
Stand, 14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Jakob-Hanßen-
Haus, Brunostr. 4,  882235

Reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr, Logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71

Anna Enquist – Letze Reise –  
am Donnerstag, 7. Juni, 19.30 
Uhr, im Café Lyzeum (Hanns-
Albeck-Platz 2). Eintritt: 8 Euro. 
Lesung mit Katja Stockhausen 
(Foto).
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theater 
comedy-Salon, Ladies Night,  
20 Uhr, VVK: 18,90 € (zzgl. 
Geb.), Bollwerk 107, Halle

Helden für Moers gesucht. 
Das große Heldencasting.  
17.15 Uhr, Junges STM, Kultur-
zentrum Rheinkamp

treFFPunKte
Frauenselbsthilfegrup-
pe nach Krebs, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Bonifatiusstr. 
104, elisabeth@fuders.de,  
 33460

Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Kickertreff, für Anfänger und 
Profis, 20 Uhr, Eintritt frei, Boll-
werk 107, Kneipe

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  02065-302514

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr: Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr: Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19-19.45 Uhr  
 und 21-21.45 Uhr, KSV Moers 
1899, Aikido-Raum der Sport-
halle an der Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-27304

treFFPunKte
Stammtisch des SGV, mit 
Film von der Wanderfreizeit 
in der Lüneburger Heide aus 
dem Jahr 2017, 18 Uhr, Gast-
stätte „Zum kleinen Reichstag“, 
Uerdinger Str. 64,  0177-
7377109

ZWAR-Stammtisch, 18 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5

Vorträge
„Just one explosion?“ –  
Der Mensch im Krieg: Joe 
Boots, ein junger amerika-
nischer Irak kriegsveteran im 
Dokufilm und Publikums-
gespräch, 18 Uhr, Gymnasium 
in den Filder Benden, Aula 
des Gymnasiums, Zahnstr. 43, 
www.filderbenden.de,  79080

7 do
Beratung
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Versicherungsberatung, 
15-20 Uhr, Energieberatung, 
14-17 Uhr, nach Terminverein-
barung, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
Renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

sPort
Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Stammtisch des Blinden-
und Sehbehindertenver-
eins, 15-17 Uhr, Blinden- und 
Sehbehindertenverein für 
Moers und Umgebung, AWO-
Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4, 
www.blindenverein-moers.de, 
 55370

Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

„circus Flic-Flac“ – vom  
7. bis zum 17. Juni zeigen  
35 Künstler aus aller Welt die 
zweistündige Performance 
„Farblos“ im Zelt auf dem 
Friedrich-Ebert-Platz. Karten 
gibt’s ab 24 Euro unter:  
www.flicflac.de.
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Buschhausen im Ratinger Hof

Der faire Anbieter für kartengestützten 

Zahlungsverkehr - seit 1997 an Rhein und Ruhr.

www.rs-fairpay.de/leckerbuntTel.: 0 28 41 - 88 38 348
www.rs-fairpay.de
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Bergabend der niederrhei-
nischen Berg- & Wander-
freunde, 19 Uhr, Schützen-
haus, Vinner Str. 63,  8833873

Öffentliche Bücherkiste: 
Tausch- und Verschenkbörse 
im CJD, es können gebrauchte 
Bücher getauscht und mitge-
nommen werden, 10-12 Uhr, 
CJD Moers, Nachbarschafts-
Café in der Wittfeldstr. 49, 
www.cjd-bbw-niederrhein.de, 
 1409-210

sPort 
Aikido für alle über 55, 
19-19.45 Uhr und 20-20.45 Uhr, 
KSV Moers 1899, Aikido-Raum 
der Sporthalle an der Kirschen-
allee 80, www.aikido-dojo-
moers.de,  02066-27304

theater 
The Suitcase, die ganze 
Geschichte, Premiere,  
19.30 Uhr, STM, Schloss

9 sa
MärKte 
Bücherflohmarkt, 10-13 Uhr, 
Gymnasium Rheinkamp/der 
Europaschule Moers

aussteLLungen
Kunstpfad Moers, 5 Künstler 
in 3 Galerien, Sa., 9.6., 14-18 
Uhr, So., 10.6., 11-18 Uhr, Braß/
Epding/Lusch/Soremsky/
Vogelsberger, Am Jungborn-
park 189 (Vogelsberger) u. 
204 (Epding/Lusch); Felkestr. 
21 (Braß/Soremski), www.
kunstpfad-moers.de

Feste 
Scherpenberger Wappen-
fest, Kaiserwiese an der Hom-
berger Str.

Streetfood-Music-Festival, 
bis zum 10. Juni, Kastellplatz

Führungen 
Historische Stadtführung,  
16 Uhr, Treffpunkt: Schloss

Vorträge
ich lese gerade …, 19 Uhr, 
VHS, Wilhelm-Schroeder-Str. 
10, www.vhs-moers.de,  
 201565

Anna Enquist – Letze Reise, 
Lesung mit Katja Stockhausen, 
19.30 Uhr, 8 €, Café Lyzeum, 
Hanns-Albeck-Platz 2

8 Fr
Beratung
nachbarschaftlicher unter-
stützungsdienst, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Feste 
Streetfood-Music-Festival, 
8.-10. Juni, Kastellplatz

Führungen 
Asciburgium – auf den 
Spuren der Römer, 18 Uhr, 
Treffpunkt: Ecke Römerstr./
Konstantinstr., Asberg

Völlig abgeblättert, völlig 
wertlos?, Besuch des Restau-
rierungsateliers Jansing-Perret, 
11 Uhr, VHS, Atelier Jansing-
Perret, Rheinberger Str. 58-60, 
Anmeldung erforderlich!, 
www.vhs-moers.de,  201565

treFFPunKte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

sPort
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und  
9 Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

theater 
The Suitcase, die ganze 
Geschichte, 19.30 Uhr, STM, 
Schloss

treFFPunKte
Jupa-Treffen der Selbsthilfe-
gruppe „Parkinson-Moers“, 
15-17 Uhr, Fritz-Büttner-Haus, 
Bonifatiusstr. 72

Autismus einfach anders:  
Treffen für junge Autisten 
und deren Angehörige, 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  0157-87387030

10 so
ausFLüge
Tageswanderung, ca. 15 km, 
vom Freizeitzentrum Walbeck 
durch die Dorperheide, das 
Städtchen Arcen (NL), 9 Uhr, 
Treffpunkt: P+R Parkplatz am 
Bahnhof,  02151–1551680

Feste 
5. Moerser Seifenkistenren-
nen, 10.30-18 Uhr Freizeitpark 
(Filder Str. 148)

Streetfood-Music-Festival, 
Kastellplatz

Scherpenberger Wappen-
fest, Kaiserwiese an der Hom-
berger Str.

Wind aus Westen – Wie die 
Oranier Moers befestigten –  
am Sonntag, 10. Juni, 11 
Uhr, führen Anne-Rose und 
Reinhard Fusenig durch die 
Stadt. Treffpunkt: Haagstraße. 
Kosten: 5 Euro.
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Telefon 02841-91990

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.
...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers
www.hoffmann-ivd.de

Bettina und Eckhard Brotte

Führungen 
Wind aus Westen – wie die 
Oranier Moers befestigten,  
11 Uhr, Treffpunkt: Haagstr.

MusiK 
Repelener Genussabend, 
mit Konzert in der Dorfkirche, 
17 Uhr, im Rahmen der Aktion 
„Rettet unsere Orgel“, Spenden 
für die Orgel erbeten, Dorfkir-
che Repelen

theater 
Märtyrer, von Marius von 
Mayenburg, 18 Uhr, Junges 
STM, Kapelle

11 Mo
ausFLüge
Finkenhorst/Aengenesch, 
13 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
an der Krefelder Str. (gegen-
über vom Altenheim Rudolf-
Schloer-Stift), Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5,  27672

treFFPunKte
PEKiP-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im  
ersten Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 
10.45-12.15 Uhr, Ev. Kirchenge-
meinde, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812 

Gesprächskreis, Thema: 
Sommergedichte, 14-17 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235

Trauer gehört zum Leben: 
Gespräche, Beratung und 
Begleitung, 10-12 Uhr, senio-
renbuero@grafschafter-diako-
nie.de, Markt 5,  73596

ausFLüge
Museumstag in Bonn,  
Besuch des August-Macke-
Hauses, 8.45 Uhr, Treffpunkt: 
Bahnhof Moers, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5, Anmeldung 
unter  21983

sPort 
Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr: Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr: 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19-19.45 Uhr und 
21-21.45 Uhr, KSV Moers 1899, 
Aikido-Raum der Sporthalle 
an der Kirschenallee 80, www.
aikido-dojo-moers.de,  
 02066-27304

Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

treFFPunKte
Offener Gesprächskreis, 
Thema: Innere Sicherheit – 
was uns Angst macht, 15- 
16.30 Uhr, Begegnungsstät-
te Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Basistreffen der ZWAR-
Gruppe Repelen, offener 
Treffpunkt für Menschen ab 55 
Jahre, 17.30-19.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Talstr. 12, 
 73596

sPort
Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule, Kir-
schenallee/Königsberger Str.,  
 3910932, Reha-, Breiten- und 
Behindertensportgemeinschaft 
Moers

12 di
Beratung
Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, Rechtsberatung 
im Sozialrecht, 8-13 Uhr, Evan-
gelische Kirche, Homberger 
Str. 350,  58553

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Spieleabend, Brett-, Kar-
ten- und Rollenspiele, 19.30 
Uhr, Eintritt frei, Bollwerk 107, 
Kneipe

Monatstreffen des Kneipp-
Vereins, 18.30 Uhr, Brunostr. 4, 
 65426

Bearbeiten von Fotos mit 
Lightroom-Elements o. ä., 
9-12 Uhr, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Happy Knäuel, 15-16.30 Uhr, 
treffen für Interessierte, die 
Handarbeiten erlernen wollen,  
2 €, Zentralbibliothek

„Elf Freunde müsst ihr nicht 
sein“ – Gottesdienst zur 
WM – am Sonntag, 17. Juni, 
10 Uhr, in der Ev. Dorfkirche 
Schwafheim (Ackerstraße 
180). Eine Frage, die Professor 
Okko Herlyn in seiner Predigt 
nachgehen wird: Hat der 
Fußball das Christentum nicht 
längst als Religion abgelöst?
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theater 
Eine Geschichte der Welt 
in 10 ½ Kapiteln, Kapitel 9: 
Projekt Ararat, 19.30 Uhr, STM, 
Pulverhaus

13 Mi
ausFLüge
nachmittagswanderung, 
ca. 8 km, vom Rheinhau-
sener Kruppsee durch die 
Rheinauen, 14 Uhr, Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof,  
 02065-839736

Beratung
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

sPort
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Fadenwerkstatt für Jung 
und Alt, offenes Angebot 
zum Stricken, Häkeln und 
Strickfilzen mit Erfahrungs-
austausch und Lernangebot, 
15-17.30 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

14 do
Beratung
Energieberatung, nach Ter-
minvereinbarung, 14-17 Uhr, 
Verbraucherzentrale, Kirchstr. 
42,  6077601

Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
Renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Führungen 
Gesundheitsforum: Prok-
tologische Erkrankungen 
– was tun, wenn es am After 
schmerzt, brennt, juckt oder 
blutet?, 18 Uhr, VHS, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10, www.vhs-
moers.de,  201565

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl und im 
Stand, 14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Jakob-Hanßen-
Haus, Brunostr. 4,  882235

Reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr, Logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71

Vorträge
Licht, Wasser und Heilung, 
Referent: Renzo Celani, Ener-
gieheiler, Die Biophotonen-
Neuausrichtungsspiegel-
therapie, 19.30 Uhr, 6 €, 
Naturheilverein Niederrhein, 
Hotel-Restaurant Schwarzer 
Adler, Düsseldorfer Str. 309, 
www.nhv-niederrhein.de,  
 02845-3989956

treFFPunKte
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

ZWAR-Basisgruppe Kapel-
len, 18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

MusiK 
Jazz-Session, Jazz-Aktiv und 
Gäste laden ein zu Swing, 
Blues, Latin u. v. m., 20 Uhr, Ein-
tritt frei, Bollwerk 107, Kneipe

sPort 
Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  02065-302514

Klavierabend mit Katie 
Mahan – am Freitag, 22. Juni, 
19.30 Uhr, im Kammermusik-
saal (Martinstift). Karten: 0 bis 
14 Euro zuzüglich Vorverkaufs-
gebühren. Karten gibt’s beim 
Moers-Marketing (Kirchstraße 
27 a/b) und bei der Moerser 
Musikschule (Filderstraße 126). 
Restkarten ab 19 Uhr an der 
Abendkasse.
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Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Fußball-WM 2018, Public 
Viewing, 14.06.-15.07.18,  
20 Uhr, Eintritt frei, Bollwerk 
107, Kneipe/Halle

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr: Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr: Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19-19.45 Uhr und 
21-21.45 Uhr, KSV Moers 1899, 
Aikido-Raum der Sporthalle 
an der Kirschenallee 80, www.
aikido-dojo-moers.de,  
 02066-27304

theater 
Märtyrer, von Marius von 
Mayenburg, 19.30 Uhr, Junges 
STM, Kapelle

treFFPunKte
Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Öffentliche Bücherkiste: 
Tausch- und Verschenkbörse 
im CJD, es können gebrauchte 
Bücher getauscht und mitge-
nommen werden, 10-12 Uhr, 
CJD Moers, Nachbarschafts-
Café in der Wittfeldstr. 49, 
www.cjd-bbw-niederrhein.de, 
 1409-210

15 Fr
Beratung
Wegweisende Beratung für 
Menschen mit türkischem 
Migrationshintergrund, 
durch Frauen der Opstapje-
Gruppe Repelen, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

17 so
ausFLüge
Tageswanderung, ca. 17 km, 
von Wuppertal-Sonnborn 
durch den Klosterbusch zu 
den Teufelsklippen und zum 
alten Bahnhof Burgholz, 8 Uhr, 
Treffpunkt: P+R Parkplatz am 
Bahnhof,  0177-7377109

MusiK 
Konzert des Kammerchors 
Westfalen unter der Leitung 
von Lucius Rühl, VVK: 15-20 € 
beim Gemeindebüro der Ev. 
Kirchengemeinde (Haagstr. 
11), Barbara-Buchhandlung 
(Burgstr. 3) und bei „Villa Wölk-
chen“ (Fieselstr. 7a), AK: 15-22 € 
Stadtkirche

18 Mo
ausFLüge
Durch Forstwald, 13 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz an der 
Krefelder Str. (gegenüber vom 
Altenheim Rudolf-Schloer-
Stift), Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  21983

treFFPunKte
PEKiP-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im  
ersten Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 
10.45-12.15 Uhr, Ev. Kirchenge-
meinde, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812 

Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

sPort 
Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule, Kir-
schenallee/Königsberger Str.,  
 3910932, Reha-, Breiten- und 
Behindertensportgemeinschaft 
Moers

MusiK 
Jam-Session, der Experimen-
tierraum für Musiker_innen, 
20 Uhr, Eintritt frei, Bollwerk 
107, Kneipe

sPort 
Aikido für alle über 55, 
19-19.45 Uhr und 20-20.45 Uhr, 
KSV Moers 1899, Aikido-Raum 
der Sporthalle an der Kirschen-
allee 80, www.aikido-dojo-
moers.de,  02066-27304

theater 
Märtyrer, von Marius von 
Mayenburg, 19.30 Uhr, Junges 
STM, Kapelle

treFFPunKte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

16 sa
sPort
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und  
9 Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

theater 
Wir sind Schmidt, ein deut-
sches Sittengemälde,  
19.30 Uhr, STM, Schloss

ausFLüge
Tagesradtour, ca. 55 km, 
am Rhein-Herne-Kanal ent-
lang zum Landschaftspark 
DU-Nord, 10 Uhr, Treffpunkt: 
DU-Homberg, unter der A40 
Brücke,  0157–75310323

Fahrt mit der Grenz-
landdraisine (Kleve/Kranen-
burg/Groesbeek), 7.30 Uhr, 
Anmeldung bis spätestens 
12.06., Treffpunkt: Parkplatz 
an der Krefelder Str. (gegen-
über vom Altenheim Rudolf-
Schloer-Stift), Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5,  21983

Führungen 
Altes und modernes Moers,  
10.30 Uhr, Treffpunkt: Schloss

Yoga auf dem Stuhl, 9.30-11 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235

theater 
Sonderlich und Söhne, 
Theater Tieret, 19.30 Uhr, STM, 
Pulverhaus

19 di
Beratung
Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, Rechtsberatung 
im Sozialrecht, 8-13 Uhr, Evan-
gelische Kirche, Homberger 
Str. 350,  58553

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

24-Std.-Betreuung und 
Pflege zu Hause, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Barock-Konzert – am 
Sonntag, 17. Juni, 19 Uhr, spielt 
der Kammerchor Westfalen 
unter der Leitung von Lucius 
Rühl Werke von Händel und 
Zelenka. Karten fürs Konzert 
in der Stadtkirche gibt‘s im 
Vorverkauf für 15 bis 20 Euro 
unter anderem in der Barbara-
Buchhandlung (Burgstraße 3). 
AK: 15 bis 22 Euro.

39



WaNN LäuFt WaS?

Auflösung von Seite 30

4 7 5 2 9 6 8 3 1
6 9 3 4 8 1 2 7 5
1 2 8 5 7 3 4 6 9
5 3 1 8 6 2 7 9 4
8 6 9 7 4 5 1 2 3
7 4 2 1 3 9 6 5 8
3 8 4 9 2 7 5 1 6
9 5 7 6 1 8 3 4 2
2 1 6 3 5 4 9 8 7

sPort
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr: Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr: 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19-19.45 Uhr und 
21-21.45 Uhr, KSV Moers 1899, 
Aikido-Raum der Sporthalle 
an der Kirschenallee 80, www.
aikido-dojo-moers.de,  
 02066-27304

theater 
Der Fall Hamlet, ein Rache-
drama für Puppen nach Wil-
liam Shakespeare, 19.30 Uhr, 
STM, Schloss

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr, Logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71

theater 
Die lächerliche Finsternis, 
Hörspiel von Wolfram Lotz, 
19.30 Uhr, STM, Kapelle

treFFPunKte
Frauenselbsthilfegrup-
pe nach Krebs, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Bonifatiusstr. 
104, elisabeth@fuders.de,  
 33460

Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Kickertreff, für Anfänger und 
Profis, 20 Uhr, Eintritt frei, Boll-
werk 107, Kneipe

Reparaturcafé Hülsdonk, 
15-18 Uhr, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

21 do
Beratung
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Versicherungsberatung, 
15-20 Uhr, Energieberatung, 
14-17 Uhr, nach Terminverein-
barung, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
Renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

MusiK 
Fête de la Musique, 19 Uhr,  
5 €, VHS, Wilhelm-Schroeder-
Str. 10, www.vhs-moers.de,  
 201565

treFFPunKte
Regionaltreffen der Selbsthilfe- 
gruppe „Parkinson-Moers“, 
15-17 Uhr, Fritz-Büttner-Haus, 
Bonifatiusstr. 72

Offener Gesprächskreis, 
Thema: vom Umgang mit 
Schwächen, 15-16.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5

Bearbeiten von Fotos mit 
Lightroom-Elements o. ä., 
9-12 Uhr, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

20 Mi
ausFLüge
nachmittagsradtour, ca. 30 
km, durch das Hülser Bruch 
zum Stadtwald in Krefeld, 
zurück am Elfrather See vorbei 
und durch Vennikel, 14 Uhr, 
Treffpunkt: Eissporthalle Soli-
mare,  64520

Beratung
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

sPort
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl und im 
Stand, 14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Jakob-Hanßen-
Haus, Brunostr. 4,  882235

sPort 
Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  02065-302514

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr: Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr: Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19-19.45 Uhr und 
21-21.45 Uhr, KSV Moers 1899, 
Aikido-Raum der Sporthalle 
an der Kirschenallee 80, www.
aikido-dojo-moers.de,  
 02066-27304

theater 
Macbeth für Anfänger, Tha-
lias Kompagnons, 19.30 Uhr, 
STM, Schloss

treFFPunKte
Öffentliche Bücherkiste: 
Tausch- und Verschenkbörse 
im CJD, es können gebrauchte 
Bücher getauscht und mitge-
nommen werden, 10-12 Uhr, 
CJD Moers, Nachbarschafts-
Café in der Wittfeldstr. 49, 
www.cjd-bbw-niederrhein.de, 
 1409-210

Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

22 Fr
treFFPunKte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

Lesestoff – nicht nur für 
den urlaub – Referat der 
Buchhändlerin Anja Lindenau 
am Montag, 25. Juni, 19.30 Uhr, 
in der Zentralbibliothek. Reser-
vierung erbeten,  201-565.
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Armenien & Georgien, 13.09. – 23.09.2018

Sie reisen zur besten Jahreszeit in diese ein-
zigartigen Länder, die mit christlicher Kultur, 
phantastischen Landscha� en, guter Küche 
und freundlichen Menschen beeindrucken.
Viele Leistungen inklusive.

Preis p. P. im DZ: 1.935,- € / im EZ: 2.275,- €

Leeuwarden, 27.09. – 30.09.2018

Die entzückende Stadt in Friesland/NL ist zu Recht zur Kul-
turhauptstadt 2018 ernannt worden! Außer einer Stadtfüh-
rung sehen Sie die Theaterinszenierung „Der Sturmreiter“, 
besuchen ein Gestüt und die hübschen Städtchen Hindeloo-
pen, Lemmer und das UNESCO-Weltkulturerbe Woudagemaal.

Preis p. P. im DZ: 565,- € / im EZ: 695,- €

Gesamtkatalog und Infos bei: Das ReiseTeam · Weingarten & Nierhaus GmbH · Ostring 13 · 47441 Moers
Telefon: 02841-8821016 · info@dasreiseteam.de · www.dasreiseteam.de

Seit 20 Jahren veranstaltet 
das ReiseTeam Moers mit viel 

Herzblut „Gruppenreisen ohne 
Gruppenzwang“. Zwei Reisen 

möchten wir Ihnen hier 
besonders ans Herz legen:

Leeuwarden, 27.09. – 30.09.2018Leeuwarden, 27.09. – 30.09.2018

Jubilaum!Jubilaum!Jubilaum!

MusiK 
neue Reihe in Scherpen-
berg: „Die Kunst der Stun-
de“, Hanna Wladarz: Gitarre 
und Gesang – „Lieder, 
Lyrik, Lichterspiele“, 19.30 
Uhr, Bücherei Scherpenberg, 
Römerstr. 522, www.bücherei-
scherpenberg.de

Klavierabend mit Katie 
Mahan, 19.30 Uhr, Karten: 
14 € zzgl. Geb. beim Moers-
Marketing ( 882260) und bei 
der Moerser Musikschule ( 
1333), Restkarten an der AK, 
Jugendliche bis 18 zahlen 
nichts, Kammermusiksaal des 
Martinstifts, Filder Str. 126

sPort 
Aikido für alle ab 55, 19- 
19.45 Uhr und 20-20.45 Uhr, 
KSV Moers 1899, Aikido-Raum 
der Sporthalle an der Kirschen-
allee 80, www.aikido-dojo-
moers.de,  02066-27304

23 sa
sPort
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und  
9 Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

24 so
ausFLüge
Tageswanderung nach 
Gruiten-Dorf, ca. 18 km, von 
Hochdahl durchs Neandertal, 
an der Düssel und am Mett-
manner Bach entlang,  
9 Uhr, Treffpunkt: P+R Park-
platz am Bahnhof,  0157-
75310323

theater 
Der Froschkönig oder der 
eiserne Heinrich, Theater 
Urknall, 15 Uhr, STM, Schloss

Beratung
Beratung in Fragen der 
Sicherheit, 10-12 Uhr, senio-
renbuero@grafschafter-diako-
nie.de, Markt 5,  73596

theater 
Die lächerliche Finsternis, 
Hörspiel von Wolfram Lotz, 
19.30 Uhr, STM, Kapelle

Bundesweite AWO-Aktions-
woche, Aktions-/Erlebnistag 
der AWO Kapellen, 14-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Dieter hört die Signale. Jetzt 
erst recht, 19.30 Uhr, STM,  
Schloss

25 Mo
sPort
Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule, Kir-
schenallee/Königsberger Str.,  
 3910932, Reha-, Breiten- und 
Behindertensportgemeinschaft 
Moers

Yoga auf dem Stuhl, 9.30-11 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235
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ausFLüge
unterwegs in der Leucht, 
13 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
an der Krefelder Str. (gegen-
über vom Altenheim Rudolf-
Schloer-Stift), Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5,  21983

treFFPunKte
PEKiP-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im  
ersten Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 
10.45-12.15 Uhr, Ev. Kirchenge-
meinde, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812 

Basistreffen der ZWAR-
Gruppe Repelen, offener 
Treffpunkt für Menschen ab  
55 Jahre, 17.30-19.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Talstr. 12, 
 73596

Vorträge
Lesestoff – nicht nur für den 
urlaub, Referat der Buchhänd-
lerin Anja Lindenau, 19.30 Uhr, 
Zentralbibliothek, Reservie-
rung erbeten,  201-565.

theater 
Märtyrer, von Marius von 
Mayenburg, zum letzten mal, 
19.30 Uhr, Junges STM, Kapelle

26 di
Beratung
Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, Rechtsberatung 
im Sozialrecht, 8-13 Uhr, Evan-
gelische Kirche, Homberger 
Str. 350,  58553

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

sPort
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl und im 
Stand, 14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Jakob-Hanßen-
Haus, Brunostr. 4,  882235

Reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr, Logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71

Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr: Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr: 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19-19.45 Uhr und 
21-21.45 Uhr, KSV Moers 1899, 
Aikido-Raum der Sporthalle 
an der Kirschenallee 80, www.
aikido-dojo-moers.de,  
 02066-27304

treFFPunKte
Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

Angehörigen-Treffen der 
Selbsthilfegruppe „Parkinson-
Moers“, 15-17 Uhr, Fritz-Bütt-
ner-Haus, Bonifatiusstr. 72

Offener Gesprächskreis, 
15-16.30 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Bearbeiten von Fotos mit 
Lightroom-Elements o. ä., 
9-12 Uhr, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

MärKte 
Markttreff, 18-20 Uhr, Café 
Mundo, Rheinberger Str. 17, 
Tauschring Moerser Boerse,  
 0157-89609626

27 Mi
ausFLüge
nachmittagswanderung, ca. 
8 km, um den Lohheider See 
bei DU-Baerl und Binsheim,  
14 Uhr, Treffpunkt: P+R Park-
platz am Bahnhof,  0176-
57927788

sPort
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Beratung
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Gesprächskreis für Betrof-
fene mit seltenen rheuma-
tischen Erkrankungen, ab 
15 Uhr, Café Lyzeum, Hanns-
Albeck-Platz 2,  02802-1517

treFFPunKte
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Fadenwerkstatt für Jung 
und Alt, offenes Angebot 
zum Stricken, Häkeln und 
Strickfilzen mit Erfahrungs-
austausch und Lernangebot, 
15-17.30 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596
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l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de

ZWAR-Basisgruppe Kapel-
len, 18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

28 do
Beratung
Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
Renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Energieberatung, nach Ter-
minvereinbarung, 14-17 Uhr, 
Verbraucherzentrale, Kirchstr. 
42,  6077601

sPort 
Aikido für erwachsene 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene, gewaltlose japanische 
Kampfkunst, 19-19.45 Uhr und 
21-21.45 Uhr, KSV Moers 1899, 
Aikido-Raum der Sporthalle 
an der Kirschenallee 80, www.
aikido-dojo-moers.de,  
 02066-27304

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Dieter hört die Signale.  
Jetzt erst recht, 19.30 Uhr, 
STM, Schloss

Feste 
Dorffest in Repelen, von 
Freitag bis Sonntag, Repelen 
aktiv

treFFPunKte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

Betroffenen-Treffen der 
Selbsthilfegruppe „Parkinson-
Moers“, 10.15-12 Uhr, Fritz-Bütt-
ner-Haus, Bonifatiusstr. 72

30 sa
Führungen 
Epochen der Stadtentwick-
lung 2 – Aufbruch in das 
industriezeitalter,  
14 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  02065-302514

treFFPunKte
Öffentliche Bücherkiste: 
Tausch- und Verschenkbörse 
im CJD, es können gebrauchte 
Bücher getauscht und mitge-
nommen werden, 10-12 Uhr, 
CJD Moers, Nachbarschafts-
Café in der Wittfeldstr. 49, 
www.cjd-bbw-niederrhein.de, 
 1409-210

Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

29 Fr
sPort
Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr: Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr: Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido für alle ab 55, 19-19.45 
Uhr und 20-20.45 Uhr, KSV 
Moers 1899, Aikido Raum der 
Sporthalle an der Kirschenallee 
80, www.aikido-dojo-moers.
de,  02066-27304

theater 
Poetry-Slam-Stadtmeister-
schaft, Kampf um den Titel 
des Moerser Poetry-Slam- 
Champions, 20 Uhr, 5 €, Boll-
werk 107, Halle

sPort 
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und  
9 Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

MärKte 
Buchtauschbörse im Foyer, 
11-13.30 Uhr, Zentralbibliothek

Feste 
Extraschicht – die nacht der 
industriekultur, in Moers mit 
dabei: Schacht IV (Zechenstr. 
50) und Maschinenhalle Patt-
berg (Rheinlandstr. 1-3), ab 18 
Uhr, Infos und Tickets: www.
extraschicht.de

theater 
TEn SinG, Musical, eine 
Jugendgruppe des CVJM 
Moers, präsentiert ihr Bühnen-
programm, 17 Uhr, Eintritt frei, 
Bollwerk 107, Halle

Macbeth für Anfänger,  
Thalias Kompagnons,  
19.30 Uhr, STM, Schloss

Musikschulfest – am Samstag, 30. Juni, in der Innenstadt und im Park.
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Laden Sie  

jetzt unsere  

Großformatkollektion  

herunter!

KLOTZEN STATT 
KLECKERN

Werben im Großformat.

Banner, Rollups, XXL-Poster, 
Planen & Folien,

Aufsteller, Messestände & mehr

SET POINT Medien GmbH | Individuelle Druckprodukte vom Niederrhein 
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort Tel. 02842 92738-0 . info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

apothekennotdienste im Juni
01.06. 46 16.06. 56
02.06. 50 17.06. 59
03.06. 39 18.06. 49
04.06. 42 19.06. 58
05.06. 45 20.06. 48
06.06. 44 21.06. 42
07.06. 65+57 22.06. 39+63
08.06. 52+63 23.06. 50
09.06. 54 24.06. 57
10.06. 40+60 25.06. 44
11.06. 43 26.06. 55
12.06. 53 27.06. 52+65
13.06. 51 28.06. 45
14.06. 41 29.06. 54+64
15.06. 47 30.06. 53

39  adler-apotheke – innenstadt,  
 Kirchstr. 6,  2 10 21 
40 aeskulap-apotheke – st. Josef  
 Krankenhaus, Xantener str. 40, 
  8 81 13 00
41 apotheke am Kö – innenstadt,  
 steinstr. 55,  2 29 11
42 apotheke am Neumarkt –
 innenstadt, neumarkt 15,  88 00 90
43 apotheke am ostring – 
 innenstadt, ostring 3,  1 62 31
44 Forum-apotheke – innenstadt,  
 homberger str. 71,  2 87 73
45 Georg-apotheke – asberg,  
 Konstantinstr. 1e,  5 10 19
46 Humboldt-apotheke – Vinn,  
 humboldstr. 44,  3 30 97 
47 Löwen-apotheke – innenstadt,  
 steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54 
48 regenbogen-apotheke –
 asberg, römerstr. 434,  5 24 04
49 residenz-apotheke – innenstadt,  
 homberger str. 69,  14 98 10

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

50 easyapotheke – asberg
 römerstr. 568,  65 83 00
51 Linden-apotheke – Meerbeck,  
 Lindenstr. 116,  5 10 76
52 rosen-apotheke – scherpenberg,  
 homberger str. 355,  5 21 35 
53 Barbara-apotheke – repelen,  
 Lintforter str. 69,  9 74 50
54 Brunnen-apotheke – rheinkamp,  
 Kurt-schumacher-allee 42 ,  4 15 55
55 Genius-apotheke – repelen,  
 Lintforter str. 78,  9 73 67
56 markt-apotheke – repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
57 ahorn-apotheke – Kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
58 Elefanten-apotheke – schwafheim,  
 Länglingsweg 67d,  9 32 70
59 ring-apotheke – Kapellen,  
 asternstr. 5,  6 13 65
60 Grafschafter apotheke –
 neukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
  0 28 45/16 22

61 Klompen-apotheke –
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
62 Kranich-apotheke –
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
63 Lavendel-apotheke –
 neukirchen-Vluyn, hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
64 Linden-apotheke –
 neukirchen-Vluyn, andreas-Bräm-str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
65 Skarabäus apotheke –
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00

Blutspendetermine im Juni 
Hotline 0800 - 119 49 11

Dienstag, 26. Juni, 15:00 uhr - 18:30 uhr repelen – Franziskushaus/Kath. Kirche, Leuschnerstr. 23 
Freitag, 29. Juni, 15:30 uhr - 19:00 uhr scherpenberg – Begegnungsstätte, homberger str. 350
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Das bin ich! 
Poesiealbum

umblättern

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Name:

Spitzname:

Doris Zimmermann
Doris Zimmermann leitet die Kita Lockertstraße in Asberg. Zuvor hat sie lange im Montessori-Kinderhaus in Asberg gearbeitet. Sie ist 1958 in Hochheide geboren und lebt jetzt in Schaephuysen. In ihrer Freizeit tanzt Doris Zimmermann gern. Außerdem geht sie gern auf Kreuzfahrten.



Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de

Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

 

Mein Kritzel-Kunstwerk
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Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Bezaubernde
Liebschaften

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; 
die Beratungen fi nden fortlaufend
während der Öffnungszeiten statt.

Fachberatung, Trends und Tipps 
während der Geschäftszeiten.

8. und 9. Juni
Rosen- und

Lavendeltage
Gärtners Glück: die Rose

Unsere schönen Rosenbögen 
als märchenhaftes Tor zum Gar-
ten bieten der großen Auswahl 
an Kletter- und Spalierrosen 
die Möglichkeit zum Entlang-
wachsen. Als ideale Ergänzung 
passt duftender Lavendel. Wir 
beraten Sie individuell und 
ausführlich zu diesem Duo.

29. und 30. Juni
Hortensientage

Die Hortensie ist eines der 
beliebtesten Gartengehölze

für die Begrünung von
Balkon und Terrasse.

Richtig gepfl anzt und gepfl egt 
werden Ihnen die robusten Sträu-
cher viele Jahre Freude schenken. 

Sie erhalten Tipps zu Pfl ege, 
Rückschnitt und Überwinterung.

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de

Anmut und Eleganz, Blüte, Duft und Opulenz. Die Rose 
gilt seit jeher als Königin der Blumen und Krönung eines 
jeden Gartens. Pflanzen Sie jetzt Ihre Lieblingsrose.

– Rosen und Ihre Begleiter!



www.sparkasse-am-niederrhein.de

Wir sind für Sie da: 
Vor Ort und digital.

Beratung ist einfach.

Jetzt Termin vereinbaren: 
sk-an.de/termin oder QR-Code scannen 

18_0930 Team-Anzeige_MM.indd   1 24.04.18   12:02


